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Spurensuche ...   Foto: Stefan Schweihofer/Pixabay

Der Herbst in Marburg wird wieder 
mörderisch: Am Samstag startet im 
Q das Krimifestival, dass dieses 
Jahr seinen 20 Geburtstag feiert. 
Ermittelt wird im ganzen Land-
kreis: Auf dem Programm stehen 
Autorenlesungen in Marburg, 
Kirchhain, Stadtallendorf und 
Biedenkopf.  
Der ein oder andere Mordfall bleibt 
auch in der Region: In Felix Scholz’ 
Krimidebüt „Tod in Marburg“ wird 
eine junge Marburger Forscherin, 
die kurz vor einem Durchbruch in 
der Impfstoffentwicklung steht, tot 
in der Lahn gefunden.  

Mit einem realen Fall befasst sich 
„Todestransit“: Autor Erwin  
Müller hat die Ermittlungen an dem 
Mordfall aus dem Lahn-Dill-Kreis 
1981 als junger Kriminalbeamter 
begleitet. Der „Cold Case“ ist bis 
heute nicht 
aufgeklärt - und 
das Opfer nicht 
identifiziert. 
Mehr über das 
spannungsgela-
dene Literaturfe-
stival in Stadt 
und Kreis steht 
auf Seite 6.

Spannungsgeladen
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mehr auf Seite 6
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Klimafreundlich Wohnen 

Die Stadt Marburg fördert Investi-
tionen in klimafreundliches Woh-
nen und hat jetzt ihr Zuschusspro-
gramm aktualisiert. Gefördert 
werden unter anderem Photovol-
taikanlagen, Wärmepumpen oder 
die Dämmung der Kellerdecke. 
Ein wichtiger Baustein des Pro-
gramms „Klimafreundlich Woh-
nen“ sind Zuschüsse für Photovol-
taikanlagen. Deren Förderung ist 
nun differenzierter als bisher: Der 
Zuschuss wird nach der installier-
ten Leistung gezahlt. Darüber hin-
aus gibt es Zuschläge für Anlagen 
auf denkmalgeschützten Gebäu-
den und an Fassaden. Die maxi-
male Förderung für PV-Anlagen 
beträgt 4500 Euro. Zusätzlich 
können jetzt auch Zuschüsse für 
andere Maßnahmen beantragt 
werden: Neu hinzugekommen 
sind Zuschüsse für Wallboxen (150 
Euro) und Wärmepumpen, die mit 
bis zu 1500 Euro bezuschusst wer-
den, wenn sie mit einer Photovol-
taikanlage kombiniert werden. 
Das kann auch eine bestehende 
Photovoltaikanlage sein. 
Neu in der Förderung ist auch der 
Zuschuss für einen Umbau einer 
über 20 Jahre alten PV-Anlage zu 
einer Eigenverbrauchsanlage. Für 
einen herkömmlichen Stromspei-
cher gibt es einen Zuschuss von 
500 Euro, für einen Stromspei-
cher mit innovativem und nach-
haltigen Speichermedium 1500 
Euro. Beides ist kombinierbar mit 
einem Zuschuss für eine PV-Anla-
ge. Mieter können einen Zuschuss 
von bis zu 250 Euro für eine Mi-
kro-PV-Anlage beantragen. 
Neu ist auch dass es nun einen Zu-
schuss von bis zu 1000 Euro für 
die Dämmung der Kellerdecke 
gibt. Sie bietet, wie bei der ober-

sten Geschossdecke, ein sehr gu-
tes Kosten-Nutzen-Verhältnis.  
Einen Überblick über alle Förder-
möglichkeiten, die Förderbedin-
gungen und das Formular zur Be-
antragung der Zuschüsse gibt es 
unter www.marburg.de/klimafreundlich-
wohnen. 

Aktionstag gegen Krebs 
Krebs ist eine Krankheit, die sehr 
viele Menschen betrifft und viele 
Fragen aufwirft. Daher veranstal-
tet der Arbeitskreis Onkologie der 
Stadt Marburg und des Landkrei-
ses Marburg-Biedenkopf nun 
schon zum fünften Mal einen ge-
meinsamen Aktionstag gegen 
Krebs. In diesem Jahr findet er 
zum Thema „Wie kann ein gutes 
Arzt-Patient-Gespräch gelingen?“ 
am Samstag, 10. September, von 11 
bis 14 Uhr, im Marburger Rathaus 
statt. 
Nach einem Vortrag und einem si-
mulierten Arzt-Patienten-Ge-
spräch überlegen die Teilnehmen-
den in zwei Parallel-Workshops 
Kriterien für eine gute Gesprächs-
führung. 
Auf dem „Markt der Möglichkei-
ten“ können sich Teilnehmende an 
Ständen der Kliniken, Beratungs-
stellen und Selbsthilfegruppen pa-
rallel zu den Vorträgen informie-
ren. Für das leibliche Wohl ist durch 
einen kleinen Imbiss gesorgt.  
Den Impulsvortrag und das Simu-
lationsgespräch können Interes-
sierte auch per Livestream verfol-
gen unter: t1p.de/agk22. Für das Ein-
loggen sind folgende Daten 
einzugeben: die Meeting-Kenn-
nummer (2740 140 1365) und das 
Passwort (CChjTWZx352). 

„Wald-Entdecker“ 
Ab dem kommenden Schuljahr 
betreuen drei Marburger Grund-
schulen Kinder im Wald. Die Erich-
Kästner-Schule, die Grundschule 
Marbach und die Waldschule 
Wehrda bauen dafür ihr Betreu-

ungs- und Ganztagsangebot aus.  
Die Zeit im Wald soll den Kindern 
dabei helfen, ihre motorischen 
und kognitiven Fähigkeiten auszu-
bilden – und gleichzeitig dafür sor-
gen, dass sie für die Natur sensi-
bilisiert werden. 
Von dem Angebot – das den Na-
men „Wald-Entdecker“ trägt, sol-
len möglichst viele Grundschul-
kinder profitieren, so Stefanie 
Roth vom städtischen Fachdienst 
Schule.  
Für das Programm hätten Fach-
kräfte vom Fachdienst Schule ei-
gens an verschiedenen Fortbil-
dungen teilgenommen, erklärt 
Roth. Dabei hätten die Pädagogen 
beispielsweise gelernt, welche 
Bäume aufgrund von Trockenheit 
oder Sturmschäden eine Gefahr 
darstellten, wie hoch Kinder auf 
Bäume klettern dürften und wie 
man ein Waldsofa baue. 

Sichere Radrouten  
zur Schule  

Die Bedienung ist denkbar ein-
fach: Schule auswählen, Starta-
dresse eingeben und Route be-
rechnen lassen. So einfach zu 
handhaben ist der neue „Schüler-
radroutenplaner“ für den Land-
kreis und die Stadt Marburg. 
Der „Schülerradroutenplaner“ ist 
ein Projekt des Integrierten Ver-
kehrs- und Mobilitätsmanage-
ments Region Frankfurt Rhein-
Main, das vom Land Hessen geför-
dert wird. 583 weiterführende 
Schulen in Hessen sind bereits an 

das Schülerradroutennetz ange-
schlossen. 
Für alle 28 weiterführenden Schu-
len im Landkreis mit mehr als 
16.000 Schülerinnen und Schü-
lern wurden Schülerradrouten er-
arbeitet. An zwei dieser Schulen 
gab es dazu auch vertiefte Pro-
jekttage mit den Schülerinnen 
und Schülern. „Wir haben diejeni-
gen eingebunden, die die Wege 
und den freigeschalteten Routen-
planer nutzen sollen,“ erläutert 
Stadträtin Kirsten Dinnebier, „ge-
rade in der Stadt Marburg und 
dem Landkreis war es dabei nicht 
immer einfach, passende Routen 
zu finden – umso wichtiger war es, 
dass wir eine breite Akteur*innen-
Beteiligung durchgeführt haben.“ 
Das fertige, unter www.schueler-
radrouten.de einsehbare, Schüler-
radroutennetz umfasst den ge-
samten Landkreis, immer mit ei-
nem Fünf-Kilometerradius um die 
jeweilige Schule. Die Darstellung 
im Routenplaner beinhaltet neben 
den geeigneten Radrouten auch 
so genannte Aufmerksamkeits-
punkte, die auf Verkehrssituatio-
nen, die eine besondere Aufmerk-
samkeit erfordern, hinweisen. 

Tourismus-Mobil 
Wer erinnert sich noch an den 
Oldtimer, mit dem die damalige 
Marburg Tourismus und Marke-
ting GmbH werblich unterwegs 
war? Nach vielen Einsätzen 
brannte eben dieses Werbemobil 
auf dem Weg zu einer Veranstal-
tung auf der Autobahn 2011 kom-
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plett aus – glücklicherweise ohne 
Personalschaden. 
Jetzt hat die Marburg Stadt und 
Land Tourismus GmbH (MSLT) in 
Kooperation mit GNAU Rent in 
Amöneburg-Roßdorf für einen 
zeitgemäßen Nachfolger gesorgt. 
Das Besondere ist, dass nicht nur 
die MSLT, sondern alle das „MaBi-
Mo“, das Marburg-Biedenkopf-Mo-
bil, mieten können: Zum Urlauben, 
für Messeeinsätze und zu Präsen-
tationszwecken. „Gebrandet“ ist 
das Wohnmobil auf den Seitenflä-
chen mit dem Blick auf das Mar-
burger Schloss und die Amöne-
burg sowie auf der Rückseite mit 
der Universität Marburg. 
„Die prägnante Silhouette Amö-
neburgs ist wie gemacht für das 
Wohnmobil“, freute sich Amöne-
burgs Bürgermeister Michael Plet-
tenberg bei der Vorstellung des 
„MaBiMo“. Der Fotograf Georg 
Kronenberg hat diese eindrucks-
volle Aufnahme für die Gestaltung 
zur Verfügung gestellt. 
Am 18. September wird das „Ma-
BiMo“ beim autofreien Sonntag 
im Ebsdorfergrund zu sehen sein, 
am Wochenende darauf beim Ern-
tefest in Frankfurt. Vom 25. bis 27. 
September steht es auf dem Vor-
platz des Erwin-Piscator-Haus bei 
der deutschen Stadtmarketing-
börse. Und vom 28. bis 31. Oktober 
wirbt das Mobil auf der „Reise und 
Caravan Messe“ in Erfurt. 

Kostenlose Bootsfahrten 
Im Zuge des Stadtjubiläums Mar-
burg800 bietet Arbeit und Bil-
dung e.V. bis Ende September ko-
stenlose Rundfahren mit der „Eli-
sabeth II“ für Kinder und Jugend-  
liche an. 
Hintergrund ist es, Kindern und 
Jugendlichen, die Lust haben, die 
Stadt Marburg vom Wasser aus zu 
erkunden, eine Fahrt über die 
Lahn zu ermöglichen. Während 
der etwa einstündigen Fahrt wer-
den die Kinder und Jugendlichen 
von pädagogischen Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeitern betreut. Kin-
der bis sechs Jahre können eine 
Begleitperson auf die „Elisabeth 
II“ mitnehmen. 
Mit bunten Stiften und reichlich 
Papier ausgestattet, dürfen sich 
die Passagiere des Lahnschiffes 
unter dem Motto „Marburg von 
der Lahn aus erleben“ künstle-
risch betätigen und ein Bild von 
ihrer Stadt malen. So sind bereits 
viele schöne Kunstwerke entstan-
den, die gesammelt und später 
auf einem Banner gedruckt in der 
Stadt ausgehängt werden. 
Noch bis Ende September finden 
die kostenlosen Fahrten immer 
montags um 15 Uhr und um 16 Uhr 
statt. Startpunkt ist das Ufercafe‘ 
Gischler in Weidenhausen. Infor-
mationen auf der Homepage von 
Marburg800 oder unter www.lahn-
schiff-elisabeth.de 

Vortrag nachhaltiger  
Konsum 

Die Fakten zeigen: Wir verbrau-
chen einfach viel zu viele 
Ressourcen. Nachhaltiger Kon-
sum und nachhaltige Produktion 
sind daher mehr als notwendig. 
Doch was bedeutet das beispiels-
weise für unser Konsumverhalten, 
für unsere Wirtschaft, wie könn-
ten Lösungen aussehen? Diesen 
Fragen gehen die zwei Marburger 
Uni-Professoren Björn Vollan und 
Christopher Cohrs am Dienstag, 
13. September, um 19.30 Uhr im 
KFZ nach. Gemeinsam diskutiert 
werden kann beispielsweise, ob ei-
ne Änderung von Normen und 
Werten zu langsam ist, um die Kli-
maziele zu erreichen, und ob es 
geeignete Alternativen gibt.   

Schulranzen für Sibiu 
Bis zum 21. Oktober sammelt das 
Kinder- und Jugendparlament der 
Universitätsstadt Marburg (KiJu-
Pa Marburg) wieder gebrauchte, 
funktionstüchtige Schulranzen 

und Rucksäcke, um sie Kindern 
und Jugendlichen in Sibiu/Her-
mannstadt zu spenden. 
„Die Schulranzen-Aktion liegt uns 
allen sehr am Herzen“, sagt der 
KiJuPa-Vorsitzende Lasse Wen-
zel. „Uns geht es in Marburg gut. 
Wir wissen, dass dies nicht selbst-
verständlich ist und es an vielen 
Orten auf der Welt anders aus-
sieht – auch in Marburgs Partner-
stadt Sibiu/Hermannstadt in Ru-
mänien. Viele Kinder und Jugend-
liche können sich dort keinen 
Schulranzen oder Rucksack lei-
sten und deshalb möchte das Ki-
JuPa Marburg nachhaltig mit sei-
nen Spenden helfen.“ 
Die Aktion erfüllt einen doppelten 
Zweck: Zum einen unterstützt das 
KiJuPa die Kinder und Jugendli-
chen in der rumänischen Partner-

stadt. Zum anderen wird ein Zei-
chen für mehr Nachhaltigkeit und 
einen schonenden Umgang mit 
Ressourcen gesetzt. Denn in 
Deutschland nutzen Schülerinnen 
und Schüler drei bis vier Schulran-
zen und Rucksäcke während ihres 
Schullebens. Gebrauchte Modelle 
landen häufig auf Dachböden 
oder in Kellern oder werden weg-
geworfen. 
Die Schulranzen und Rucksäcke 
können bis 21. Oktober montags 
bis mittwochs von 9 bis 16 Uhr, 
donnerstags von 9 bis 18 Uhr, frei-
tags von 9 bis 12 Uhr im Haus der 
Jugend, Frankfurter Str. 21, im Ki-
JuPa-Büro (Raum 410) oder beim 
Hausdienst im Eingangsbereich 
abgeben werden. 
 

kro/LB
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Im Marburger Burschenschafts-
milieu wird ermittelt, ein unge-
löster historischer Mordfall aus 

dem Lahn-Dill-Kreis wird unter-
sucht und Mutter Beimer aus der 
„Lindenstraße“ liest bitterböse 
Krimi-Storys: Zehn Veranstaltun-
gen in Marburg und dem Land-
kreis stehen beim Marburger Kri-
mifestival auf dem Programm, das 
dieses Jahr seinen 20. Geburtstag 
feiert. Als Geburtstagsgeschenk 
eröffnet Friedrich Ani das Festival 
am Samstag mit einer Premieren-
lesung aus seiner Neuerschei-
nung „Bullauge“. Natürlich ist 
auch die aus Marburg stammende 
Krimiautorin Elisabeth Herrmann 
wieder mit dabei. Spiegel Bestsel-
lerautor Andreas Gruber liest aus 
seinem neusten Krimi. Außerdem 
stellen zwei Marburger Autoren 
ihre Debütwerke vor. 

Ausgewählte Lesungen: 
 
Friedrich Ani 
„Bullauge“ 
Der Polizist Kay Oleander wurde 
auf einer Demo mit einer Bierfla-
sche im Gesicht getroffen. Dabei 
hat er sein linkes Auge verloren. 
Vom Dienst freigestellt, führt ihn 
das Schicksal mit Silvia Glaser zu-
sammen. Seit einem Fahrradunfall 
ist auch sie eine Versehrte. Beide 
finden Halt aneinander. Silvia Gla-
ser fand nach dem Unfall, der ihr 
Leben völlig auf den Kopf gestellt 
hat, Zuflucht bei einer rechtspo-
pulistischen Partei. Sie möchte 
aussteigen, wagt es aber nicht, 
weil sie Repressalien fürchtet. Als 
sie von Plänen der Parteispitze zu 
einem Attentat erfährt, weiht sie 
Oleander ein.  
Friedrich Ani erzählt mitfühlend 

und lakonisch die Geschichte 
zweier Versehrter, die allen Wid-
rigkeiten zum Trotz zueinander 
finden und sich zusammenraufen, 
um ein Mal etwas richtig zu ma-
chen in einem Leben, das sich 
schon lange falsch anfühlt. 
Friedrich Ani, geboren 1959, lebt 
in München. Er schreibt Romane, 
Gedichte, Jugendbücher, Hörspie-
le, Theaterstücke und Drehbücher. 
Sein Werk wurde mehrfach über-
setzt und vielfach prämiert. 
Sa 10.9. 20 Uhr, Q 
 
Wolfgang Schorlau  
& Claudio Caiolo 
„Der Tintenfischer“ 
Venedig ist menschenleer in Zei-
ten von Corona. Commissario Mo-
rello, der aus Cefalù in Sizilien 
hierher versetzt worden war, hatte 
lange mit der Lagunenstadt und 

ihren Touristenmassen gehadert. 
Jetzt tritt die Schönheit Venedigs 
spektakulär hervor, doch Morello 
kann das nicht genießen. Er und 
seine Kollegin Anna Klotze sehen, 
wie ein junger Mann, ein Flücht-
ling aus Nigeria, in den Canal 
Grande springt. Anna kann ihn ret-
ten. Zu der Verzweiflungstat hat 
ihn das Schicksal seiner Freundin 
gebracht, die von der nigeriani-
schen Mafia in Sizilien zur Prosti-
tution gezwungen wird. Morello 
und Anna Klotze müssen nach Si-
zilien, um die junge Afrikanerin zu 
befreien. Bei der Ankunft in seiner 
Heimat wird Morello verhaftet … 
Wolfgang Schorlau lebt und arbei-
tet als freier Autor in Stuttgart. Er 
gewann unter anderem den Deut-
schen Krimipreis. 
Claudio Caiolo wurde in Sizilien 
geboren und besuchte die Thea-

Felix Scholz   Foto: Wolfgang Henkel Elisabeth Herrmann   Foto: Dominik Butzmann Wolf Schorlau   Foto: Timo KabelClaudio Caiolo   Foto: Philipp Böll

Foto: Kai/Pixabay
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terschule Avogaria in Venedig. 
1996 zog er nach Stuttgart und 
schrieb, inszenierte und spielte 
Theaterstücke. 
Mi 14.9. 20 Uhr, TTZ 
 
Andreas Gruber 
„Todesrache“ 
Spiegel Bestsellerautor Andreas 
Gruber stellt seinen neusten Kri-
minalroman vor: »Todesrache«, 
mit einem Gastauftritt von Wer-
ner Pulaski, dem Leipziger Kri-
poermittler aus Andreas Grubers 
Rache-Triologie. Die Handlung: 
BKA-Profiler Maarten Sneijder ist 
bei seinem letzten Einsatz nur 
knapp dem Tod entronnen und hat 
fast sein gesamtes Team verloren. 
Da taucht ein Hinweis auf, dass ei-
ne Kollegin noch am Leben sein 
könnte. Unter Hochdruck muss 
Sneijder nun ein neues Team zu-
sammenstellen. 
Andreas Gruber, 1968 in Wien ge-
boren, lebt als freier Autor mit sei-
ner Familie in Grillenberg in Nieder-
österreich. Mit seinen bereits 
mehrfach preisgekrönten und teil-
weise verfilmten Romanen steht er 
regelmäßig auf der Bestsellerliste. 
Fr 16.9. 20 Uhr,  
Tagungszentrum im Landratsamt 
 
Marie-Luise Marjan 
Kuriose Mordgeschichten 
Marie-Luise Marjan , die „Mutter 
der Nation“ liest Geschichten des 
„Königs der Kurzkrimis“, Ralf 
Kramp. Die vielfach ausgezeichne-
te Schauspielerin glänzt im TV 
und auf der Bühne längst nicht 
nur als Mutter Beimer in der „Lin-
denstraße“. Mit einer gehörigen 
Portion Witz und unvergleichli-
chem Charme interpretiert sie die 
bitterbösen Storys aus der Feder 
von Ralf Kramp, einem der renom-
miertesten deutschsprachigen 
Spaß-Krimiautoren. Da meucheln 
diabolische Putzfrauen, und der 
gute Bohnenkaffee ist vergiftet, 
da wird die Gehhilfe zum Mordin-
strument, und die betagten Wit-
wen zählen die Gräber ihrer zahl-
reichen Dahingeschiedenen wie 
die Perlen an einer Kette.  
Di 20.9. 20 Uhr,  
Stadthalle Stadtallendorf 
 
Elisabeth Herrmann 
„Düstersee" 
Joachim Vernau macht Ferien in 
der Uckermark und hat sich im 
Bootshaus einer Villa einquar-
tiert. Sie gehört dem ebenso cha-
rismatischen wie zweifelhaften 
Philosophieprofessor Christian 
Steinhoff, der sich dort als Anfüh-
rer einer neuen Freiheitsbewe-
gung feiern lässt. Doch dann über-
schlagen sich die Ereignisse: Ver-
nau entdeckt die Leiche Stein-  

hoffs am Ufer des Sees, und wenig 
später wird im Dorf eine Einheimi-
sche ermordet. Vernau beginnt zu 
recherchieren und kommt einem 
alten Geheimnis auf die Spur, das 
in Steinhoffs Vergangenheit ver-
borgen liegt.  
Elisabeth Herrmann wurde 1959 in 
Marburg geboren. Nach ihrem Stu-
dium als Fernsehjournalistin arbei-
tete sie beim RBB, bevor die mehr-
fach ausgezeichnete Autorin mit 
ihrem Roman „Das Kindermäd-
chen“ ihren Durchbruch erlebte.  
D0 22.9. 20 Uhr, Kulturscheune  
Michelbach 
 
Erwin Müller & Felix Scholz 
„Todestransit“ 
„Tod in Marburg“ 
Auf der diesjährigen „Frisches 
Blut“-Lesung mit Nachwuchsau-
toren stellen die beiden Marbur-
ger Erwin Müller und Felix Scholz 
ihre Debütkrimis vor.  
Erwin Müllers „Todestransit“ be-
handelt einen historischen Krimi-
nalfall von 1981. Damals wurde im 
Stippbachtal nahe des mittelhes-
sischen Ortes Sinn, die grausam 
zugerichtete Leiche eines unbe-
kannten Mannes gefunden. Trotz 
einer Fülle von Spuren auf Täter 
und Opfer blieben beide nach lang-
wierigen Ermittlungen der Kripo 
Dillenburg namenlos. Der rekon-
struierte Kopf des Toten wird Jah-
re später in der ZDF-Fernsehfahn-
dung „Aktenzeichen XY…unge-
löst" gezeigt. Auch die daraus 
resultierenden Hinweise führten 
bis heute nicht zur Aufklärung des 
Verbrechens.  
Der Autor hat die Ermittlungen als 
junger Kriminalbeamter begleitet 
und schildert hier die kleinteilige 
Arbeit der Polizei. Dem realen 
Verbrechen stellt er die frei erfun-
denen Lebensgeschichten von 
zwei Menschen gegenüber, die zu 
Täter und Opfer werden. 
In Felix Scholz’ Krimi „Tod in Mar-
burg“ ermittelt ein Frankfurter 
Griesgram zusammen mit einem 
linken Weltverbesserer im Marbur-
ger Burschenschaftsmilieu: Eine 
junge Forscherin steht kurz vor ei-

nem bedeutenden Durchbruch in 
der Impfstoffentwicklung. Doch 
dann wird sie tot in der Lahn aufge-
funden – durchbohrt von einem mit-
telalterlichen Degen. War Industrie-
spionage das Motiv, oder haben 
sich die ultrarechten Burschen-
schaften Marburgs an einer alten 
Widersacherin gerächt? Die beiden 
nicht freiwillig zusammenarbeiten-
den Kommissare Momberger und 
Zassenberg tauchen tief in die Mi-
lieus der Universitätsstadt ein. 
Felix Scholz ist Germanist und ar-
beitet als Dozent an der Philipps-
Universität. Neben Auftritten bei 
Lesebühnen und Poetry-Slams 
schreibt er Kinderbücher und Kri-
minalromane. 
Mo 26.9. 20 Uhr, TTZ 
 
Judith Merchant 
„Schweig“ 
Eigentlich muss Esther ihr Weihn-
achtsfest mit Ehemann und Kin-
dern in der Stadt vorbereiten: ein-
kaufen, Tanne besorgen – es wäre 
genug zu tun. Doch ihre Schwe-
ster Sue, die seit ihrer Scheidung 
völlig allein in einem riesigen 
Haus tief im Wald lebt, geht ihr 
nicht aus dem Kopf. Und so setzt 
sie sich ins Auto und fährt los. 
Aber nur um nachzusehen, ob al-
les in Ordnung ist und ob Sue zu-
mindest ihre Tabletten nimmt. In 
die Stadt einladen kann sie sie 
nicht. Denn was, wenn sie wieder 
durchdreht – wie letztes Jahr? Am 
Haus im Wald angekommen, stellt 
Esther fest, dass Sue sie loswer-
den will. Was hat sie zu verber-
gen? Ein Schneesturm setzt ein. 
Zum ersten Mal seit ihrer Kindheit 
kommen die Schwestern ins Ge-
spräch, und kein Stein bleibt auf 
dem anderen – bis eine der beiden 
zum Messer greift.  
Judith Merchant studierte Litera-
turwissenschaft und unterrichtet 
heute Creative Writing an der Frie-
drich-Wilhelms-Universität Bonn. 
Für ihre Kurzgeschichten wurde 
sie zweimal mit dem Friedrich-
Glauser-Preis ausgezeichnet.  
Mi 28.9. 20 Uhr, Stadtbücherei Marburg 

pe/kro

Marie-Luise Marjan    
Foto: Martin Müller-Reisinger

Judith Merchant   Foto: Maja Claussen

Pixabay
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2002 wurde das Marburger Krimifestival von Ralf 
Laumer und Christina Bacher gegründet. Eine 
Vielzahl bekannter und weniger bekannter, natio-
naler und internationaler Krimiautorinnen und -
autoren fanden so ihren Weg nach Marburg. Man-
che hatten in der Universitätsstadt ihre allererste 
Lesung in Deutschland, wie zum Beispiel Jussi Ad-
ler Olsen. Stars der Krimiszene wie Simon Beckett, 
Håkan Nesser oder Donna Leon folgten der Einla-
dung von Alexandra Klusmann, die für viele Jahre 
die Festivalregie führte. 

2016 wurde die Organisation des Krimifestivals 
von Mariella Terzo übernommen. Unterstützt von 
Sascha Müller und Manfred Paulsen holt sie jedes 
Jahr große Stars der Kriminalliteratur nach Mar-
burg und das Marburger Land.  
Zeitgleich bekam das Marburger Krimifestival ei-
nen Schirmherrn: Den renommierten Schriftstel-
ler und Drehbuchautor Friedrich Ani. Der sympa-
thische Münchner ist eine feste Größe in der deut-
schen Krimilandschaft und ein Freund und 
Unterstützer des Marburger Krimifestivals.  
 
Das komplette Programm: www.krimifestival-mar-
burg.de

Krimifestival Marburg

Friedrich Ani   Foto: Susie Knoll

Andreas Gruber   Foto: Fotowerk Aichner
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Was haben Marburg und Ber-
lin gemeinsam? Beide Städ-
te sind Teil der Initiative 

„eBay Deine Stadt“ für den loka-
len Handel, der mittlerweile 34 
Städte und Regionen in Deutsch-
land angehören. Zwölf Monate 
nach dem Start von „Marburg bei 
Ebay“ ziehen sowohl das Stadt-
marketing Marburg als auch die 
Online-Handelsplattform eine er-
ste positive Bilanz.  
110 Marburger Geschäfte bieten 
danach inzwischen auf dem loka-
len Online-Marktplatz rund 
50.000 Artikel an. 25 Händlerin-
nen und Händler seien seit Start 
von „Marburg bei Ebay“ vor einem 
Jahr dazugekommen, hätten ent-
weder neue Shops angemeldet 
oder zwischenzeitlich inaktive 
Ebay-Shops reaktiviert. Verkaufen 
konnten Marburgs Händlerinnen 
und Händler über die Plattform 
bislang rund 110.000 Produkte. So 

wurde ein Umsatz von über 2,9 
Millionen Euro erzielt.  
Marburgs Stadtmarketing-Ge-
schäftsführer Jan-Bernd Röll-
mann freut sich, dass sich die 
Plattform mit lokalen Angeboten 
etabliert habe: „Die digitale Trans-
formation bleibt für den Einzel-
handel herausfordernd, dies gilt 
insbesondere für die kleineren 
und inhabergeführten Geschäfte. 
Der lokale Online-Marktplatz bei 
Ebay ist daher ideal, denn so pro-
fitieren Marburger Geschäfte so-
wohl von der Reichweite als auch 
der nachhaltigen Unterstützung“, 
sagt Röllmann.  
Zufrieden ist auch Svenja Hintz 
von Hintz-Bürsten aus Marburg: 
„Die Hilfestellung bei der Einrich-
tung seitens Ebay und dem Stadt-
marketing Marburg ist hervorra-
gend. Wir verkaufen seit ca. 8 Mo-
naten unsere Produkte über Ebay 
und konnten zum Start so bereits 

rund 500 Artikel verkaufen.” An-
dreas Häntsch, Director Home & 
Garden bei Ebay Deutschland 
sieht einen entscheidenden Er-
folgsfaktor in der engen Zusam-
menarbeit mit dem Stadtmarke-
ting als starken lokalen Partner. 
Für ihren Einsatz für den lokalen 
Handel und den erfolgreichen 

Start von „Marburg bei Ebay“ 
wurde die Stadt Marburg am  
7. September in Berlin von Ebay-
Deutschland sowie dem Handels-
verband Deutschland mit dem 
„Lokalen Handel Award“ ausge-
zeichnet. Die unabhängige Jury 
hob bei ihrer Entscheidung die 
umfangreichen Maßnahmen des 
Marburger Stadtmarketings bei 
der Ansprache und Schulung lo-
kaler Händlerinnen und Händler 
hervor. sowie beim Marketing und 
der Kommunikation hervor.  
 

pe/kro

Positive Bilanz 
Lokale Handelsplattform „Marburg bei Ebay“ nach einem Jahr

Vielfältige Aktionen von Mar-
burger Händlerinnen und 
Händler stehen am 9. und 10. 

September bei der diesjährigen 
Ausgabe von „Heimat shoppen“ 
auf dem Programm. Die vom 
Stadtmarketing Marburg und der 
IHK Kassel-Marburg bereits zum 
6. Mal veranstalteten Aktionstage 

sollen unterstreichen, wie wichtig 
der örtliche Einzelhandel für eine 
lebendige Innenstadt ist. 
Ein beliebter Anlaufpunkt am  
Heimat-shoppen-Wochenende ist  
das Marburger Weinfest, das am 
Samstag, 10. September, erstmals 
seit Beginn der Corona-Pandemie 
wieder stattfinden kann. Rund 100 

verschiedene Weine aus der gan-
zen Welt können beim Weinfest im 
idyllischen Ambiente des Lutheri-
schen Kirchhofs von 15 bis 23 Uhr 
verkostet werden. Angeboten 
werden Weine aus Portugal, 
Frankreich, Spanien, Italien, 
Deutschland und zahlreichen wei-
teren Ländern. Alkoholfreie Weine 

und Sekte werden ebenfalls vor-
gestellt.  
Die unterschiedlichen Schwer-
punkte der Marburger Weinhänd-
ler, von denen das Weinfest orga-
nisiert wird, bieten dabei eine gute 
Gelegenheit, sich in netter Runde 
über die vorgestellten Weile zu in-
formieren, den eigenen Lieblings-
wein zu finden und Neues über 
den „Trank der Götter“ zu erfah-
ren. Umfangreiche Informationen 
gibt es sowohl über Rebsorten, 
Anbaugebiete und Winzer als 
auch Terroir, Weinlagen und Jahr-
gänge.  
Die Vereinigung der Köche Mar-
burgs ist dieses Jahr erstmals 
beim Weinfest mit einem Essens-
zelt vertreten, in dem Käse- und 
Antipasti-Spezialitäten, Flamku-
chen, Salate und Salsicca vom 
Grill angeboten werden.  
Zusätzlich wird es zum Weinfest 
ein halbstündiges Orgelkonzert 
von Uwe Maibaum um 21 Uhr in der 
Lutherischen Pfarrkirche geben.  
Die Marburger Weinhändler wollen 
mit der gemeinsam organisierten 
Veranstaltung dem Trend entge-
genwirken, den Wein ausschließ-
lich beim Discounter zu kaufen. Sie 
weisen darauf hin, dass ihnen als 
Fachhändler der persönliche Kon-
takt mit den Kunden sowie eine gu-
te Beratung und dabei die Möglich-
keit, Alternativen aufzuzeigen, be-
sonders wichtig ist. 

kro/pe

110 Marburger Geschäfte haben über den lokalen Online-Marktplatz  
bisher rund 110.000 Produkte verkauft.   Foto: Screenshot

Rund 100 verschiedene Weine können beim „Weinfest“ im idyllischen Ambiente  
des Lutherischen Kirchhofs am Samstag verkostet werden.   Foto: Georg Kronenberg

Weine aus der ganzen Welt 
Weinfest am Heimat-shoppen-Wochenende
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Umlage erhöht Gaspreis deutlich 
Serie: Der Krieg und die Folgen

Bislang haben die 16.000 Gas-
kunden der Marburger Stadt-
werke finanziell noch wenig 

von den Turbulenzen am Gas- und 
Strommarkt zu spüren bekom-
men. Das wird sich im Oktober än-
dern: Dann erhöht sich der Gas-
preis für das Gros der Betroffenen 
von bislang 6,83 Cent pro Kilo-
wattstunde auf 10,46 Cent (Ar-
beitspreis). Das entspricht einer 
Erhöhung um gut 50 Prozent. Hin-
tergrund ist die von der Bundes-
regierung eingeführte sogenann-
te Gasumlage, die bei 3,63 Cent 
brutto pro Kilowattstunde liegt. 
„Diese Kosten geben wir 1:1 an die 
Kunden weiter“, sagt Stadtwerke-
Geschäftsführer Holger Armbrü-
ster.  
Allerdings ist noch unklar, ob es 
eine Mehrwertsteuersenkung ge-
ben wird, wie sie von der Bundes-
regierung geplant ist. Dann könn-
te die Erhöhung niedriger ausfal-
len. Wenn es bei dem normalen 
Mehrwertsteuersatz bleibt, be-
deutet die Erhöhung für einen 
Durchschnittshaushalt mit vier 
Personen und einem Jahresver-
brauch von 20.000 Kilowattstun-
den, dass die Gasrechnung jeden 
Monat um 60 Euro teurer wird. 

Für einen Ein-Personen-Haushalt 
mit einem Verbrauch von 5000 
Kilowattstunden kostet das Gas 15 
Euro mehr im Monat.  
Trotzdem stehen die Marburger 
Stadtwerke weit besser als viele 
andere Anbieter da, betont Arm-
brüster: „Wären wir bei Vergleich-
sportal Verivox gelistet, wären wir 
mit Abstand die Nummer eins.“ 

Das hängt damit zusammen, dass 
die Stadtwerke langfristig günstig 
eingekauft haben und ihr Gas bis-
lang noch zu den alten vereinbar-
ten Konditionen erhalten: „Deswe-
gen konnten wir für dieses Jahr 
noch auf die sehr guten Markt-
preise setzen“, so Armbrüster.  
Dies gilt vor allem für die Erdgas-
Premium-Kunden, die rund 80 

Prozent der Stadtwerke-Kunden 
ausmachen. Neukunden und Kun-
den der Grundversorgung mus-
sten schon zuvor den weit höhe-
ren Preis von 12,45 Cent pro Kilo-
wattstunde in Kauf nehmen. Für 
sie steigt der Gaspreis auf nun auf 
16,08 Cent.  
Dennoch erwartet der Stadtwer-
ke-Geschäftsführer, dass es ange-
sichts der weltweit gestiegenen 
Gaspreise zum Jahreswechsel 
auch in Marburg zu weiteren Er-
höhungen kommen wird. Auch 
beim Strom sei mit Erhöhungen 
zu rechnen, warnt Armbrüster. 
Um die Zusatzkosten zu stemmen, 
empfiehlt der Experte vor allem, 
Energie zu sparen.  

Gesa Coordes 

 
 
Gasumlage aufgeschlüsselt 
In der Gasumlage von 3,63 Cent 
brutto pro Kilowattstunde, die die 
Marburger Stadtwerke an die Kun-
den weitergeben, steckt die Erd-
gasbeschaffungsumlage (2,88 
Cent/kWh brutto), die Erdgas-
speicherumlage (0,07 Cent/kWh 
brutto) und die Erhöhung der Bil-
anzierungsumlage (0,68 Cent/ 
kWh brutto).Steigen die Preise weiter?   Foto: SK/Pixabay

Um die zukünftigen Energieko-
sten zu stemmen, empfiehlt 
Stadtwerke-Geschäftsführer 

Holger Armbrüster vor allem, 
Strom, Gas und Wasser zu sparen: 
„Wenn die Raumtemperatur um 
ein Grad gesenkt wird, spart dies 
bereits sechs Prozent Energie“, 
erklärt er. Weitere Sofort-Energie-
spar-Tipps: 
 
►  Kühlschrank: Ein voller Kühl-
schrank ist energiesparsamer, 
weil beim Öffnen durch die ge-
kühlten Lebensmittel die Kälte im 
Gerät bleibt – Leerräume zum Bei-
spiel durch Getränke auffüllen. 
Verstaubte Lüftungsgitter auf der 
Rückseite regelmäßig reinigen. 
Freistehende Kühlschränke nicht 
zu dicht an der Wand oder neben 
der Heizung aufstellen. 
►  Gefriertruhe abtauen spart Ener-
gie und bietet mehr Platz 

►  Herd: Wasser zum Kochen im 
Wasserkocher erhitzen, nicht im 
Topf. Beim Kochen einen Deckel 
verwenden, um den Wärmeverlust 
zu vermeiden. 
►  Backofen vorheizen ist selten nö-
tig (nur bei Biskuit, Blätterteig und 
Brandteig). Der Ofen kann fünf bis 
zehn Minuten vor dem Ende der 
Garzeit ausgeschaltet werden, um 
die Nachwärme zu nutzen.  
►  Wasser nicht einfach laufen las-
sen: zum Beispiel beim Zähneput-
zen oder beim Einseifen unter der 
Dusche. Auch Obst und Gemüse 
nicht bei laufendem Wasser, son-
dern in einer Schüssel waschen. 
►  Duschen statt Baden: Eine Fünf-
Minuten-Dusche spart im Ver-
gleich zum Vollbad bis zu 70 Liter 
Wasser, mit Spar-Duschkopf sogar 
bis zu 100 Liter, dazu noch zwei 
Drittel der Energie. Im Baumarkt 
gibt es Spar-Einsätze für wenige 

Euro. Die Stadtwerke verkaufen 
komplette Spar-Duschköpfe für 
20 Euro.  
►  Wasch- und Spülmaschinen nur 
voll beladen starten – eine Vorwä-
sche ist meist unnötig. Normale 
Wäsche bei maximal 40 Grad, 
Kochwäsche bei 60 Grad wa-
schen.  
►  Wäschetrocker vermeiden: Bes-
ser in der Sonne an der frischen 
Luft trocknen lassen.  
►  Elektrogeräte im Stand-by ver-
ursachen pro Jahr und Haushalt 
bis zu 150 Euro Stromkosten. Des-
halb lohnt es sich, ungenutzte Ge-
räte komplett abzuschalten.  
►  Türen zu kälteren Räumen 
schließen 
►  Lüften: Nicht dauernd mit ge-
kippten Fenstern lüften, sondern 
kurz und kräftig querlüften, dabei 
Heizkörper abdrehen.  
►  Heizung nachts herunter re-

geln, Rolläden und Gardinen 
schließen. 
►  Garten: Nur morgens oder 
abends gießen, damit kein Wasser 
unnötig verdunstet. Großflächiges 
Gießen oder Besprengen vermei-
den, sondern direkt auf dem Er-
dreich um die Pflanzen gießen. 
►  Förderung: Die Stadtwerke Mar-
burg fördern Regentonnen, Mini-
PV-Anlagen, Sonnenkollektoren, 
Solarspeicher, Wärmepumpent-
rockner, Hocheffizienzpumpen, 
Luftdichtigkeitsprüfungen sowie 
energieeffiziente Geschirrspüler, 
Waschmaschinen, Kühl- und Ge-
friergeräte.  
 
Weitere Informationen unter 
www.stadtwerke-marburg.de.  
 
Energie-Beratung:  
06421-205313/336. 

gec 

Wo sich Energiekosten sparen lassen 
Tipps für den Alltag
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In der Zelle treffen Wut, Liebe, 
Leidenschaft, ungestillte Sehn-
süchte und Enttäuschungen un-

gebremst aufeinander: Zwei völlig 
unterschiedliche Charaktere, die 
auf engstem Raum zusammenge-
pfercht und zwangsweise aufein-
ander angewiesen sind, stehen im 
Mittelpunkt von „Acting“, der 
Waggonhallen-Produktion Nr. 39.   

Kleinbetrüger Gepetto staunt 
nicht schlecht, als sich sein neuer 
Zellengenosse als Profi-Schau-
spieler entpuppt. Was der ebenso 
desillusionierte wie eitle Robert 
über seinen frustrierenden Schau- 
spieler-Berufsalltag berichtet, 
lässt sich allerdings nur schwer 
mit den glamourösen Geschichten 
aus Klatschmagazinen in Einklang 

bringen, die Gepettos Wissen über 
die Schauspielerwelt bisher ge-
prägt haben.  
Dennoch drängt es ihn, mehr über 
das Theater zu erfahren: Gepetto, 
der niemals in seinem Leben eine 
Bühne betreten hat, bittet Robert, 
ihm Schauspielunterricht zu ge-
ben. Robert willigt ein, obwohl er 
nicht überzeugt ist, seinem eher 

schlicht gestrickten Zellengenos-
sen irgendetwas beibringen zu 
können. Er hält ihn für komplett 
unbegabt. Bis er erkennt, dass in 
Gepetto ein unglaubliches Talent 
schlummert: Robert, der nicht nur 
mit seinen idealisierten Berufsplä-
nen, sondern auch mit dem Leben 
im Grunde abgeschlossen hat, 
merkt, dass die Arbeit am „Rohdi-
amanten“ Gepetto sein bisher 
wichtigstes schauspielerisches 
Projekt werden könnte. Er be-
greift, dass es dabei um mehr 
geht, als bloßes Theater: nämlich 
um pures Sein oder Nichtsein… 
Die Regie der Dramödie von Xa-
vier Durringer hat der Berliner 
Schauspieler, Autor und Sprecher 
Matthias Kopetzki übernommen, 
der seit Jahren mit Eigenproduk-
tionen, Performances und Lesun-
gen bundesweit in Erscheinung 
tritt und unter anderem in „Alarm 
für Cobra 11“, „Soko Köln“, „Unser 
Mann im Süden“ und anderen TV-
Serien zu sehen war. Kopetzki ver-
körpert auch den desillusionier-
ten Schauspieler Robert. 
Gepetto wird von dem Sänger, 
Songschreiber, Multi-Instrumen-
talisten und Pädagogen Stefan 
Briel aus Biedenkopf gespielt, der 
vergangenes Jahr auch beim Mu-
sical „Der Stadtbrand“ in Bieden-
kopf eine der Hauptrollen inne 
hatte.                                          pe/kro 

 
Premiere: Do 15.9. 20 Uhr,  
Waggonhalle 

Marshall & Alexander: 
„Danke & Adieu“ 
Abschiedstournee 
Do 20.10. 19.30 Uhr,  
Erwin-Piscator-Haus 
Bevor Marshall & Alexander nach 
über zwanzig erfolgreichen Jah-
ren in getrennte Wege gehen,  
haben ihre Fans die Gelegenheit, 
Deutschlands bekanntes Gesangs-
duo noch einmal live im Konzert 
zu hören. „Wer uns noch einmal 
gemeinsam und voller Leiden-
schaft als Duo auf der Bühne erle-
ben, singen und sehen will, der 
muss sich beeilen. Wir gehen im 
Herbst/Winter 2022/23 das letzte 
Mal gemeinsam auf die Bühne.“ So 
kommentieren die beiden ihren 
Bühnenabschied als Gesangsduo. 
Mehrere tausend Auftritte und 
zahllose TV-Shows weltweit liegen 
hinter preisgekrönten und erfol-
greichen Künstlern. „Das Duo war 
über zwei Jahrzehnte mein Le-
ben“, verrät Marc Marshall. „Ich 
habe mit Jay singend die Welt be-
reist und großartige, bewegende 

Erlebnisse und Begegnungen ge-
habt. Es war beglückend, weil die 
Harmonie unserer Stimmen wirk-
lich zu unserem Markenzeichnen 
geworden ist und die Herzen der 
Menschen erreicht hat.“ Jay Ale-
xander fügt hinzu: „Bis heute sind 
Marc und ich ein einzigartiges mu-
sikalisches Duo, das seinen Gesang 
über die Grenzen Deutschlands 
hinaustragen durfte. Diese mehr 
als zwanzig Jahre Marshall & Ale-
xander, dieser Zusammenklang, 
prägten mein Leben – mit vielen 
wunderbaren, emotionalen Höhe-
punkten.“ 
Gemeinsam haben Marshall & Ale-
xander in ihren Live-Shows und 
CD-Produktionen ein breites mu-
sikalisches Repertoire abgedeckt, 
das von der Klassik über den 
Schlager bis hin zu Pop und sakra-
ler Musik reicht. Dazu kommen 
zahlreiche Preise und Ehrungen 
wie Goldene Schallplatten, der 
Medienpreis Goldene Henne oder 
der New Faces Award. 
„Wie das in jedem Leben so pas-
siert: Es gibt neue, künstlerische 
Herausforderungen, denen wir 
uns beide zugewandt haben“, sagt 
Marc Marshall zum Bühnenab-
schied als Duo. „Wir haben begon-

nen uns auf solistische Ambitio-
nen zu konzentrieren.“ Jay Ale-
xander bilanziert: „Als wir uns 
1990 begegnet sind, konnte nie-
mand ahnen, dass wir eine so lan-
ge gemeinsame und vor allem 
derart erfolgreiche Karriere hin-
legen würden. Es war fantastisch 
und ich blicke voller Freude und 
Erfüllung auf unsere gemeinsame 
Zeit zurück.“                             pe/MiA

Unter Zellengenossen 
„Acting“ in der Waggonhalle - Premiere 15.9.

Ein Stück über die Kraft des Schauspiels…   Foto: Hasret Sahin

Das Gesangsduo Marshall & Alexander geht auf Abschiedstour.   Foto: Rainer Wollenschneider

Verlos
ung Für die Veranstaltung „Wir sa-

gen Danke & Adieu“ am 20.10.  
im Erwin-Piscator-Haus verlo-
sen wir 2 x 2 Karten. Am Don-
nerstag, 22.9. um 16 Uhr unter 
06421/684443 anrufen. Die 
Gewinnerkarten werden an 
der Abendkasse hinterlegt.
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Ausstellungen

• 17QM – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„Loop Analogue“ – Malerei von Tina Stolt. 
(bis 17.9.) 

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–12.30, Do 15–18 Uhr 

„Marburg erinnern – Ge sichter erzählen 
Geschichten“ – F otografien von Heike 
Heuser und Gemälde v on Dr. Sabine 
Schock. (bis 7.10.) 

• Brüder-Grimm-Stube 
Markt 23,  
Do–Mo 15–19 Uhr 

„Die virtuelle Synagoge“ – Erkunden der 
mittelalterlichen Synagoge am Ober-
markt mit Virtual-Reality-Brillen 

• Café am Markt 
Markt 9 
Mo–Sa 9–18, So 10–18 Uhr 

„Bildliche Wahrheiten“ – Fotografien von 
Karlheinz Schuhmacher. (bis 21.10.) 

• Galleria Bruno P. 
Neustadt 4 
Di–Sa 13–17 Uhr 

Julia Lincke: „Figuren, Personen und An-
sichten“ – Werke in Aquarell- und mixed-
Media-Technik. (bis 23.9.) 

„Mujeres de s ombras“ (dt.: „Frauen im 
Schatten“) – Acryl-Arbeiten des Kuban-
ers Yovany Enriquez Rodriquez. (bis 31.9.) 

• Galerie JPG 
Weidenhäuser Str. 34 
Di/Do/Fr 15–17, Sa 11–15, So 14–17 Uhr (auch 
nach Vereinbarung 0176/61731093). 

„Auf den Spuren der Franzosen in Mar-
burg“ – Ausstellung der Deutsch-Franzö-
sischen Gesellschaft Marburg e.V. über 
den Einfluss, den Französinnen und Fran-
zosen auf das L eben in Marburg hatten 
und heute noch haben. (bis 21.10.) 

• Galerie Kunstmobil am Richtsberg 
BSF-Gelände, Damaschkeweg 96 
Mo–Fr 10–16 Uhr 

„Planeten – A uf der S uche nach unbe-
kannten Welten“ – Grafitti-Arbeiten des 
BSF-Jugendclubs. (9.9. bis 30.9.) 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Baustellen einer S tadtwerdung – Mar-
burg im 13. Jahrhundert“. (bis Jan. 2023) 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 
35216 Biedenkopf 
Di–So 10–18 Uhr 

Dauerausstellung: Hinterländer Kultur- 
geschichte der letzten 900 Jahren. 

Sonderausstellung: vielfältige Werke von 
August Friedrich Eberspächer. (bis 17.9.) 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der S ammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• .Kunst.Labor.Stadt.Platz 
Rudolphsplatz  

„La jetée bleu – The Blue Throw“. Textile 
Installationen der tunesischen Künstlerin 
Mouna Jemal Siala. (bis 11.9.) 

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Tägl. 11–17 Uhr (außer Di) und jeweils am 
letzte Do im Monat 11–21 Uhr 

„überunter maulwurfshügeln“ – Großfor-
matige Malereien und Collagen von Klaus 
Lomnitzer. (bis 3.10.) 

„Blick auf Marbur g – P orträts einer 
Stadt“. Mit Exponaten aus dem 16. bis 20. 
Jahrhundert. (bis 3.10.) 

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1, 34628 Willingshausen 
Di–So 14–17, Sa/So & feiertags auch 10-12 
Uhr 

„Auf’s Papier gebracht“ – Werke der Ver-
einigung Malerstübchen e.V. in unt er-
schiedlichen Techniken. (bis 11.9.) 

• Lutherischer Kirchhof 
Ausstellungscontainer 

„Elisabeth hat (k)ein Bett: Einblicke in die 
Lebenswelten obdachloser Menschen“. 
Ein Container, der (ab Oktober) Obdachlo-
sen als Notunterkunft dienen soll, bietet 
Infotafeln, Zeichnungen, Videos und den 
Blick in den Container selbst. (bis 30.9.) 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 13–17, Mi 13–18 Uhr (Zugang zur Zeit 
nicht barrierefrei) 

„Kunst ... in Marburg“ – Die Mitglieder des 
Kunstvereins stellen aus. (bis 22.9.) 

„Trockenlegen“ – Installation des Bochu-
mer Künstlers Matthias Schamp. (bis 23.9.) 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1 
Di–So 10–18 Uhr 

Westsaal: Dauerausstellung „Burg & 
Schloss Marburg“ – Die B augeschichte 
von einer mit telalterlichen Turmburg 
zum mehrfach erweiterten und veränder-
ten Schloss der Landgrafen. 

Südsaal: „Marburg Stadtgeschichte*n“ – 
Über 40 Exponate illustrieren Teile der 
Geschichte Marburgs. 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa–So 11–13 & 14–17 Uhr 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

Sonderausstellung im his torischen Rat-
haussaal: „Elisabethbilder in der Spätro-
mantik“. (bis 25.9.) 

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„Wir lieben Marburg“ – 18. F otoausstel-
lung der FotoCommunityMarburg. 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Ritterstraße 5-9,   
Mo/Di/Do/Fr 8–12, Mo/Do 14–16,  
Di 14–17.30 Uhr 

„Unbeschreiblich! Weiblich“ – Malerei von 
Yasemin Skrezka. 

• Stadtgalerie Wetzlar 
Bahnhofstraße 6, 35578 Wetzlar 
Di/Mi/Fr 12–18, Do 10–18, Sa/So 10–15 Uhr 

„Wär‘ nicht das Auge sonnenhaft“ – The-
matischer Schwerpunkt: Goethes Farben-
lehre. (bis 25.9.) 

• Stadtmuseum Wetzlar 
Lottestraße 8–10 , 35578 Wetzlar 
Di–So 10–17 Uhr, 1.11.–31.3 11–16 Uhr 

Sonderausstellung „Zutritt nur in B ade-
bekleidung. Zur Geschichte des Wasser-
sports in Wetzlar”. (bis 18.9.)

„Zutritt nur in Badebekleidung“ 
Stadtmuseum Wetzlar

„Planeten – Auf der Suche nach unbekannten Welten“ 
BSF-Gelände, Damaschkeweg 96

Julia Lincke: „Figuren, Personen und Ansichten“ 
Galleria Bruno P.
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B Ü H N E 

Theater GegenStand 
Markt der Kuriositäten 
Fr 9.9. 20 Uhr & So 11.9. 11 Uhr  
Güterbahnhof12, Neue Kasseler Str. 3 
Nachdem das Theater Gegen-
Stand mit seinem Sommerprojekt 
im Juli und August den Alten Bo-
tanischen Garten verzauberte, 
wird der Markt der Kuriositäten 
nun im Güterbahnhof 12 aufge-
baut. Dort erwarten die Besuche-
rinnen und Besucher Fantasiewe-
sen, bunte Aktionen, berührende 
Texte, kuriose Szenen und Balla-
den, kurz – ein Mix aus Theater, 
Musik und Performance. 
Das Sommerprojekt von Theater 
GegenStand ist ein Stationenthe-
ater. Die Gäste können – ähnlich 
wie in einem Museum – ihre eige-
nen Wege inmitten der Kunst fin-
den. Jeder Abend ist dabei einzig-
artig und passt sich an den jewei-
ligen Ort an. 
 
Theater im Grund 
Unter dem Fluss – Folge 3: „Die Stadt, 
das Wirtshaus und der Zorn“  
Fr 9.9., Sa 10.9. & So 11.9. 20 Uhr,  
Waggonhalle  
Das im Rahmen des Marburger 
Stadtjubiläums entstandene Thea-
terprojekt „Unter dem Fluss“ von 
Willi Schmidt besteht aus vier in 
sich abgeschlossenen Theaterstü- 
cken mit Live-Musik. Die beiden 
Hauptfiguren Marie und Lupus er-
zählen in Form einer Zeitreise hi-
storische Geschichten aus Marburg 
und Umgebung, die den „roten Fa-
den“ der Stücke bilden. Sie werden 
in verschiedenen Epochen stets 
am gleichen Ort an der Lahn wie-
dergeboren, wo jahrhundertelang 

das „Wirtshaus an der Lahn“ stand. 
Im Fokus der dritten Aufführung 
steht Marie, die Anfang der 1970er 
Jahre als Anhängerin einer links-
radikalen Szene von der Polizei er-
schossen wurde. Sie erzählt von 
unterschiedlichen Strategien des 
Kampfes für eine bessere Welt zur 
Zeit der Adenauer-Republik. Mit 
einer Besetzung versuchten die 
jungen Leute den Abriss des hi-
storischen Wirtshauses zu verhin-
dern - bis die Geldmacht des In-
vestors, der die Kommunalpolitik 
kontrolliert, für ihre Räumung und 
den Abriss sorgt. 
Der Kampf der Protestierenden 
aus den 197er Jahren findet seine 
Entsprechung in der Gegenwart: 
im Kampf und Zorn von Aktivistin-
nen und Aktivisten im Dannenrö-
der Forst, von „Ende Gelände“ 
oder „Fridays For Future“ gegen 
das Versagen der Politik bei Kli-
ma- und Artenschutz.  
 
Theater GegenStand 
„Froschkönig“ 
Ab 4 Jahren 
Sa 10.9. 15 Uhr, Waggonhalle Open Air 
Die Theater-GegenStand-Produk-
tion „Der Froschkönig“ zeigt die 
Geschichte einer eitlen Prinzes-
sin, die lernen muss, ihre Angst zu 
überwinden und ihr Versprechen 
zu halten. Sie verliert beim Spie-
len an einem Brunnen eine golde-
ne Kugel, die ihr ein glitschiger 
Frosch wieder an die Oberfläche 
bringen möchte. Sie verspricht 
ihm im Gegenzug für ihre Kugel 
seinen Wunsch zu erfüllen: Er will 

ihr ein Geselle sein, mit ihr speisen 
und in ihrem Bettchen schlafen. 
Nachdem er ihr, wie versprochen, 
die goldene Kugel zurückbringt, 
weigert die Prinzessin sich jedoch, 
ihr Versprechen einzuhalten. 
Das Theaterstück hat die Mär-
chenversion der Brüder Grimm 
zur Vorlage und verspricht sowohl 
spannende als auch lustige Mo-
mente für Groß und Klein.  
 
Theater GegenStand  
„Frau Holle“  
Ab 3 Jahren  
Sa 10.9. 15 Uhr, Waggonhalle Open Air  
Theater GegenStand präsentiert 
das Märchen „Frau Holle“. Zwei 
Stiefschwestern, wie sie unter-
schiedlicher nicht sein könnten, 
finden über einen Brunnen den 
Eingang in die Welt der Frau Holle.  
Diese befindet sich über den Wol-
ken und hält einige Überraschun-
gen für die beiden Schwestern be-
reit. Während die eine ihre Aufga-
ben vernachlässigt, handelt die 
andere stets hilfsbereit und ver-
antwortungsbewusst. Am Tor, das 
aus der Brunnenwelt hinausführt, 
erwartet die beiden Mädchen ein 
einzigartiger Lohn. Doch dieser 
fällt für Beide unterschiedlich aus.  
 
Der Turm 
Musical 
Sa 10.9. & So 11.9. 19.30 Uhr,  
Gallushalle Grünberg 
Zum Jubiläum ein Musical: Das 
haben es sich Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Grünberg zu ih-
rem Stadtjubiläum „800 Jahre 
Grünberg“ gewünscht. Geschrie-
ben wurde es von dem Lollarer 
Musiker & Produzenten Peter 
Herrmann, der sich mit zahlrei-
chen Musikprojekten in der Re-
gion einen Namen gemacht hat. 
Zur Geschichte: Zwei Jugendliche 
suchen einen Ausweg aus ihrer 
unfreiwilligen Zeitreise. Außerge-
wöhnliche Umstände versetzen 
die Beiden in die Lage, durch die 
Fenster des Grünberg er Diebs- 
turms, in dem sie eingesperrt wur-

den, in die Vergangenheit zu 
schauen. Jedes Fenster gibt ihnen 
einen Einblick in ein historisches 
Ereignis aus der Stadtgeschichte. 
Bald merken sie, dass sie in großer 
Gefahr sind. Doch dann haben sie 
eine Idee, wie sie der Situation 
entkommen können. 
Spannend, informativ und sehr 
humorvoll soll das Musical sein, 
das durch Grünberger Bürgerin-
nen und Bürger musikalisch und 
tänzerisch unterstützt wird. 
 
 

M U S I K 

JPson 
Fresh Surf-Folk 
Fr 9.9. 21 Uhr, Q  
Musiker JPson verließ Südafrika 
direkt nach der Schule, um den 
europäischen Wurzeln seines aus 
der Schweiz stammenden Vaters 
nachzuspüren. Was als zehnmo-
natiger Aufenthalt gedacht war, 
wurde zu einer zehnjährigen Rei-
se durch Europa. Dabei merkte 
der begeisterte Surfer und Snow-
boarder, dass er in den Texten und 
Melodien seiner Musik seinen Frie-
den fand. JPsons Fresh-Surf-Folk 
kann mit Xavier Rudds Gitarren- 
und Rhythmusarbeit verglichen 
werden, gemischt mit dem Sound 
der Passengers und beeinflusst 
von Bob Marleys Melodien. 
 
Schroeter & Breitfelder  
Blues  
Sa 10.9. 19 Uhr, Spiegelslustturm  
Von ihren inzwischen 21 nationa-
len und internationalen Preisen 
erhielten Georg Schroeter und 
Marc Breitfelder den bisher größ-
ten und wichtigsten im Jahr 2011 
in den USA. In Memphis erspielten 
sie sich bei der „International 
Blues Challenge“, den 1.Platz in 
der Kategorie Solo/Duo. Das ist 
bis heute keinen anderen Euro-
päern gelungen. 
Zu ihrem diesjährigen Auftritt am 
Spiegelslustturm kommen der 
Mundharmonika-Virtuose Breit-

Kultur 
9.9. – 15.9. to go

JPson am Fr im Q.   Foto: Rahel Studhalter The Hirsch Effect am Do im KFZ.   Foto: Christoph Eisenmenger

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de
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felder und der Ausnahme-Pianist 
Schroeter in Bandbesetzung nach 
Marburg. Mit dabei sind Gitarrist 
Kalle Reuter und Schlagzeuger 
Achim Erz.  
 
The Hirsch Effekt 
Progressive Metal  
Do 15.9. 20 Uhr, KFZ 
The Hirsch Effekt melden sich mit 
ihrem neuem Album im Gepäck 
auf den europäischen Bühnen zu-
rück. „Kollaps“, das fünfte Album 
der Band, begegnet dem alltägli-
chen Wahnsinn mit raffinierten 
Kontrapunkten und aberwitzigen 
Textzeilen. 
Nachdem die Band 2017 mit 
„Eskapist“ auf Platz 21 der deut-
schen Album-Charts landete und 
Auftritte auf dem Wacken, dem 
Full Force und als Headliner beim 
Euroblast absolvierte, liegt nun 
das Folgewerk vor. Musikalisch 
wandelt das Trio aus Hannover 
nach wie vor irgendwo im Mikro-
Kosmos des „Progressive Metal“, 
dabei sind die Aufnahmen gespik-
kt mit den bandtypischen Ausflü-
gen in - auf den ersten Blick - völlig 
abwegige Stilistiken. Die deut-
schen Texte, die aufgrund des ste-
tig ansteigenden Erfolgs der Band 
im englischsprachigen Raum auch 
dort getrost mitgesungen werden, 
bilden dabei kein Hindernis, son-
dern festigen vielmehr das Allein-
stellungsmerkmal der Band. 
 
 

L E S U N G 

Jan Off  
„Glaube, Liebe, Hohngelächter“ 
Fr 9.9. 20.30 Uhr, Café Trauma 
Der National-Poetry-Slam-Cham-
pion von 2001, Jan Off, liest aus 
seinem neuen Buch „Glaube, Lie-
be, Hohngelächter“. Die darin ge-
sammelten Kurzgeschichten mit 
viel Wortwitz und Lust an der Pro-
vokation handeln von Begegnun-
gen mit der Polizei, Nazis oder 
auch der Waffenlobby. 
Bilderbuchkino 

„Viel zu viel Zeug“  
Für Kinder 
Di 13.9.16.15 Uhr, KFZ 
Ein Buch über Konsumverhalten 
und Nachhaltigkeit für die Klei-
nen.  
Die Elster-Eltern wollen wir ihre 
Kinder nur das Beste. Nach der 
Fertigstellung ihres Nestes sind 
sie der Meinung es sei nicht gut 
genug. Neben Teddybären und ei-
nem Fahrrad kaufen sie „viel zu 
viel Zeug“ bis ihr Nest schließlich 
zusammenbricht. Die Küken wer-
den zum Glück gerettet und die 
anderen Waldtiere teilen sich die 
Sachen untereinander auf.  
 
 

A U S S T E L L U N G 

„Planeten – Auf der Suche  
nach unbekannten Welten“  
Vernissage  
Fr 9.9. 16 Uhr, Kunstmobil,  
Damaschkeweg 96 
Die Ausstellungen im Kunstmobil 
gehen in die nächste Runde. Die 
Arbeiten, die in Marburgs wohl 
kleinster Galerie ausgestellt wer-
den, sind im Rahmen eines Grafit-
ti-Workshops vom BSF-Jugend-
club entstanden. Jugendliche ab 
10 Jahren konnten von März bis 
Juni 2022 daran teilnehmen und 
sprühen lernen. Inspiriert durch 
Science-Fiction-Filme wie bei-
spielsweise Star Wars, konnten sie 
ihre eigenen Welten erfinden und 
auf Papier oder Leinwand sprü-
hen.  
Das eigentliche Ziel war es, die 
Graffiti-Technik so zu erlernen, 
dass sie schließlich einen ausran-
gierten Stadtbus komplett be-
sprühen konnten: Der Bus bietet 
nun einen neuen Raum für Ju-
gendliche am Richtsberg. 
 
 
 
 
 

Lorena Zoë Röhrsheim

menger Markt der Kuriositäten am Fr im Güterbahnhof 12.   Foto: Theater GegenStand

Das Weinfest  
am Lutherischen Pfarrhof

Samstag, den 10. September 2022 
von 15 bis 23 Uhr 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
an der Lutherischen Pfarrkirche in Marburg

• 80 Weine – unser Beitrag zu Marburg800 
• kulinarische Köstlichkeiten 
• einzigartiger und atemberaubender Ausblick über ganz Marburg 
• mit dabei: der Marburger Köcheverein mit Spezialitäten zum Wein 

Weitere Informationen in allen teilnehmenden Weinhandlungen.

Die Weinrebe 
Frauenbergstr. 22 
35039 Marburg 
Tel.: 06421/485154 
www.die-weinrebe.de

Vinopolio 
Johann-Conrad-Schäfer-Str. 4 
35039 Marburg 
Tel.: 06421/7790677 
www.vinopolio.de

Wein & Käse 
Untergasse 3 
35037 Marburg 
Tel.: 06421/24984 
www.wein-kease-marburg.de

Wein Direkt 
Ketzerbach 30 
35037 Marburg 
Tel.: 06421/8892132 
www.wein-direkt-marburg.de

Jacques‘ Wein-Depot 
Schwanallee 31c 
35037 Marburg 
Tel.: 06421/924500 
www.jacques.de

O Vinho 
Frankfurter Str. 31 
35037 Marburg 
Tel.: 06421/1680910 
www.ovinho.de

Weinlädele 
Schlosstreppe 1 
35037 Marburg 
Tel.: 06421/14244 
www.weinlaedele.de
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Film ab im Staatsarchiv von Donnerstag bis Samstag.   Foto: Staatsarchiv

Von Donnerstag, 8. September 
bis Samstag, 10. September 
jeweils um 20.30 Uhr verwan-

delt sich der Innenhof des Hessi-
schen Staatsarchivs Marburg er-
neut zum Kinosaal. Mit den drei 
Historienfilmen „Der Name der 
Rose“, „Die Päpstin“ und „Inglou-
rious Basterds“ gibt es Filmver-
gnügen in ganz besonderem Am-
biente. 
Am Donnerstag nimmt der 1986 
nach dem Bestseller nach Umberto 
Eco entstandene Film „Der Name 
der Rose“ die Zuschauer mit in eine 
abgelegene Abtei im Italien des 14. 
Jahrhunderts. Sean Connery ver-
körpert die Rolle des William von 
Baskerville, der zusammen mit sei-
nem Novizen eine Mordserie auf-
klären muss der reihenweise Mön-
che zum Opfer fallen. 
Eine ungewöhnliche und bein-
druckende Legende erzählt Regis-
seur Sönke Wortmann mit seinem 
Film „Die Päpstin“ von 2009 am 
Freitag. Mit großer Quellentreue 
beschreibt der Film den Weg der 
jungen Johanna im 9. Jahrhun-

dert, die in die Rolle eines Mannes 
schlüpft, ins Kloster eintritt und 
schließlich sogar den Heiligen 
Stuhl besteigt. 
Quentin Tarantinos Erfolg von 
2009 „Inglourious Batsterds“ 
kommt am Samstag mit einen gro-
ßen Staraufgebot (unter anderem: 
Brad Pitt, Christoph Waltz, Til 
Schweiger, Diane Krüger, Daniel 
Brühl) auf die Open Air Leinwand. 
Im Kampf gegen den Nationalso-
zialismus im besetzten Frankreich 
gehen Aldo Raine und seine Män-
ner ihren ganz eigenen Weg. 
„Wir freuen uns sehr, dass wir zu-
sammen mit dem Staatsarchiv 
und unterstützt vom Sommer-
wanderkino Hessen im zweiten 
Jahr Open Air Vorstellungen im 
sonst nicht zugänglichen Innen-
hof des Staatsarchivs anbieten 
können. Es ist schön, dass sich er-
neut die Tore zur Wilhelmstraße 
hin öffnen werden, um dort als 
Einlass für ein Freiluftkino mit Hi-
storienfilmen zu dienen“, erklärt 
Marion Closmann vom Cineplex. 

pe

Besonderes Ambiente 
Open Air Kino im Marburger Staatsarchiv

KINOPROGRAMM
08.09. – 14.09.2022

-Filmkunstheater

NEU: Das Leben ein Tanz  
ab 12 J., tägl. 20.00, Do – So 17.15  

NEU: Hive  
ab 12 J., Sa 15.00, Mo + Di 17.45, Mi 17.15  

Die Zeit, die wir teilen  
ab 12 J., Do + Fr 17.30, Sa 15.00, Mo – Mi 17.15  

Three Thousand Years of Longing  
ab 16 J., Do – Sa 17.00, Mo – Mi 17.30 OmU 
So 20.00  

Freibad  
ab 12 J., Do + Fr 17.15 + 19.45, Sa 19.45, So 
17.00, Mo – Mi 19.45  

Märzengrund  
ab 12 J., Mo – Mi 17.00  

Nicht ganz koscher – Eine göttliche Komödie  
ab 6 J., Do + Mo – Mi 19.30, Sa 17.00, So 
14.45  

Monsieur Claude und sein großes Fest  
ab 0 J., Do – Di 20.15  

Meine Stunden mit Leo  
ab 12 J., Sa 17.15, So 17.30  

Elvis  
ab 6 J., Fr, Sa + Mi 19.30  

Alcarràs – Die letzte Ernte  
ab 6 J., Sa + So 14.30  
 
 
 

SPECIALS  

Mia and Me – Das Geheimnis von Centopia  
Filmhits für KinoKids ab 0 J., Sa + So 
14.45  

Unsere Herzen, ein Klang  
Preview ab 0 J., So 17.15  

La La Land  
Kinofest-Special ab 0 J., So 14.30  

Lichter der Großstadt  
Kinofest-Sepcial ab 12 J., So 19.45 

NEU: Alle für Ella 
ab 6 J., tägl. 17.30, Do + Mo – Mi 19.45, Fr + 
Sa 14.45 + 19.00, So 14.45  

Neu: Orphan: First Kill  
ab 16 J., Do + So – Mi 20.30, Fr 21.15 + 
23.00, Sa 21.15 + 23.15  

Over & Out  
ab 12 J., So 11.45 , Di + Mi 17.00  

Die Känguru-Verschwörung  
ab 6 J., Do 17.00, Mo – Mi 17.00 + 19.45. Fr 
14.30, 17.00 + 20.15, Sa 14.30 + 20.15, So 
15.00 + 17.30  

After Forever  
ab 12 J., tägl. 17.45*(*Sa 17.30) + 20.30  

Beast – Jäger ohne Gnade  
ab 16 J., Sa 23.15  

Der Gesang der Flusskrebse  
ab 12 J., tägl. 17.15*(*Do 17.30), Do, Fr + So 
– Mi 20.15 OV: So 20.15  

Mein Lotta-Leben – Alles Tschaka mit Alpaka!  
ab 6 J., Fr 14.45, Sa + So 14.30  

Der junge Häuptling Winnetou  
ab 0 J., Fr – So 14.45  

Nope  
ab 12 J., Fr 22.45  

Bullet Train  
ab 16 J., Do – So 20.30, Mo + Di 20.15  

Guglhupfgeschwader  
ab 12 J., Do + Fr 19.45, Sa 20.00  

DC League of Superpets  
ab 6 J., Fr – So 14.45  

Bibi & Tina – Einfach anders  
ab 0 J.,  
Fr + Sa 15.00, So 14.45  

Thor: Love and Thunder  
ab 12 J., Do 17.00, Fr + Mo – Mi 17.30 3D-
Fassung: So 17.30  

Minions – Auf der Suche nach dem Mini-Boss  
ab 6 J., Do + Mo – Mi 17.15, Fr 14.30 + 17.00, 
Sa + So 14.30 3D-Fassung: Sa 17.00  

Jurassic World: Ein neues Zeitalter  
ab 12 J., Fr 22.00 3D-Fassung: Sa 22.30  

Top Gun Maverick  
ab 12 J., tägl. 20.00, So 17.15  

Abenteuer mit Petterson und Findus  
ab 0 J., So 11.30 + 13.00  

Spider-Man: No Way Home – The More Fun Stuff 
Version  
Do + Mo 17.00, Fr – So 16.30, So 20.00 OV: 
So 11.30  

Tad Stones und die Such nach der Smaragdtafel  
ab 6 J., So 12.30  

The Black Phone – Sprich nie mit Fremden  
ab 16 J., Fr + Sa 23.15, Di 22.00  

The Invitation: bis dass der Tod uns scheidet  
ab 16 J., Fr 23.15  
 
 
 

SPECIALS 

Chase – Nichts hält ihn auf  
Preview Sa 23.00  

Everything Everywhere All At Once  
ab 16 J., Fr 23.00 Sa 23.00 OmU So 11.30 
OV  

Lieber Kurt  
OP Vorpremiere Live Q&A ab 12 J.,  
Sa 19.45  

Prinzessin Mononoke  
Anime (Kinofest-Wunschfilm) ab 12 J.,  
Sa 16.45  

Der kleine Eisbär  
Kleinkinder-Kino ab 0 J., So 11.30  

Into the Ice  
OP-Vorpremiere + Sektmatinée So 11.45  

Anime Night 2022: Jujutsu Kaisen 0  
OmU So 17.15  

Star Trek II – Der Zorn des Khan  
Kinofest-Special ab 12 J., So 20.00  

Sneak Preview  
Di 22.00  

Ticket ins Paradies  
OP-Vorpremiere + Ladies First-Preview  
Mi 20.00

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder im Vorverkauf an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Vom 13. bis zum 18. September 
macht der Fotobus in Wehrda 
am Sportplatz Station. 
 
Das Programm: 

Dauerausstellungen 13.9.–•
18.9., 14–18 Uhr: 
Nachbarschaftsmarkt, Kin-•
deracker, „Mein QM (Quadrat-
meter) – Am Weißen Stein“, 
„Ansichten aus Wehrda von 
Einst“  

 
13.9. 19 Uhr: Treffen FotoCom-•
munityMarburg 
14.9. 14–16 Uhr: Führung für •
Sehbehinderte  
14.9. 16.30 Uhr: Workshop mit •
Michael Wagner, nähere Infos: 
www.genussfoto.com 
15.9. 16–18 Uhr: Tanja Neu-•
schild zum Wehrdaer Nach-

barschaftsmarkt und Kinder-
acker  
16.9. 13–15 Uhr: Ausstellung •
„Kindersicht auf Altes und 
Neues“, Lieblingsorte der 
Waldschulkinder 
17.9. 12–18 Uhr: Ausstellung & •
Aktion „Gesicht zeigen“ von 
Mathias Schüssler 
18.9. 13–16 Uhr: Ausstellung •
„Kindersicht auf Altes und 
Neues“, Lieblingsorte der 
Waldschulkinder 
18.9. 14–18 Uhr: Ausstellung •
„Gesicht zeigen“ von Mathias 
Schüssler  
18.9. 15 Uhr: Workshop mit Mi-•
chael Wagner 

 
 
Detaillierte Programme: 
www.knfmev.de/fotobus-standorte

Fotobus @ Wehrda

KINOFEST: Am Sa & So (10.+11.9.) kosten alle Kinotickets auf allen Plätzen nur 5 Euro. 

Open Air im Staatsarchiv Marburg vom 08.09 – 10.09.2022  
Der Name der Rose ab 16 J., Do 20.30  

Die Päpstin ab 12 J., Fr 20.30  
Inglorious Basterds ab 16 J., Sa 20.30 

KINOFEST: Am Sa & So (10.+11.9.) kosten alle Kinotickets auf allen Plätzen nur 5 Euro. 
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Vom Gamelan-Orchester über 
Psyche-Folk mit ost- europäi-
schem Liedgut bis zu experi-

mentellem Hip-Hop: Die Konzer-
treihe „Juckpulver“ will interna-
tionalen Ensembles sowie 
Einzelkünstlerinnen und Einzel-
künstler mit genreübergreifender 
experimenteller Musik im Theater 
neben dem Turm eine Bühne bie-
ten.  
Nach zwei eindrucksvollen Dop-
pelkonzerten geht die Reihe am 
Freitag, 16. September, in die dritte 
Runde. Als Gäste treten dieses Mal 
die Band Leider aus Berlin und 
chukomi aus Gießen/Sofia auf.  
Das vierköpfige Ensemble Leider 
spielt Songs des Komponisten und 
Posaunisten Rishin Singh. Auf „A 
Fog Like Liars Loving”, dem De-
bütalbum von Leider, ist delikat-

zerbrechliche Musik zu hören, die 
auf die dunklen Seiten des urba-
nen Lebens verweist. Sucht, Ent-
fremdung, beiläufig zugefügte 
Grausamkeiten oder Paranoia 
sind der Musik innewohnende 
Themen, denen sie elegant und 
unaufdringlich mit Galgenhumor 
begegnet. Die Musik scheint sich 
immerzu in einem Schwebezu-
stand kurz vor dem Auseinander-
fallen zu befinden. 
Chukomi, der aus Sofia stammen-
de Künstler Todor Stoyanov, pro-
duziert Elektro- Akustik und Live- 
Beats. Seine audio-visuellen Bil-
der erzeugen ein Kitzeln auf der 
Netzhaut der Zuschauerinnen 
und Zuschauer und wecken die 
Lust, sich Tanz und Träumen hin-
zugeben.  

pe/kro
Das vierköpfige Ensemble Leider spielt Songs des  
Komponisten und Posaunisten Rishin Singh.   Foto: Leider

Schwebezustand 
Konzertreihe „Juckpulver“ geht am 16.9. weiter

Anlässlich des 80. Jahrestages 
der Deportationen von jüdi-
schen Bürgerinnen und Bür-

gern Marburgs führt das Theater 
neben dem Turm das Stück „Wir 
werden durchnässt bis auf die 
Herzhaut“ auf.  

Innerhalb von knapp neun Mona-
ten, zwischen dem 8. Dezember 
1941 und dem 6. September 1942, 
wurden in der NS-Zeit alle noch in 
Marburg und dem Landkreis Mar-
burg lebenden Jüdinnen und Ju-
den in Ghettos und Vernichtungs-

lager im Osten deportiert.  
Die Transporte vom Marburger 
Hauptbahnhof führten zuerst in 
das Sammellager in Kassel und 
von dort im Dezember 1941 nach 
Riga, im Juni 1942 nach Lublin 
und Sobibor und im September 

1942 nach Theresienstadt. Nur 
wenige der Deportierten überleb-
ten. Am 6. September 2022 jährte 
sich die dritte Deportation zum 
80. Mal.  
An die Deportationen erinnern im 
Hauptbahnhof Gedenkbänder an 
den Aufgängen zu den Gleisen 5 
und 8. 
„Wir haben für dieses Theater-
stück eine lange Recherchezeit 
gehabt“, berichtet Rolf Michenfel-
der, der seit den 70er Jahren The-
aterschaffender in Marburg ist. 
Materialien und Recherchen der 
Marburger Geschichtswerkstatt, 
Listen mit den Namen der Depor-
tierten aus dem Marburger Raum 
sowie umfangreiche eigene Re-
cherchen dienten dem Stück als 
Grundlage, so Michenfelder.  
„Wir werden durchnässt bis auf 
die Herzhaut“ ist ein Abend über 
die Möglichkeiten und Grenzen 
der Vorstellungskraft, ein Abend 
über Erinnerung, ein Abend über 
die Frage nach dem „Wie“ und 
dem „Woran“. 

pe 

 
Aufführungen: 9.9. & 10.9. 20 Uhr, 
11.9.  17 Uhr, TNT

Ein Abend über Erinnerung im TNT.   Foto: Charlotte Bösling

Grenzen der Vorstellungskraft 
„Wir werden durchnässt bis auf die Herzhaut“ im TNT

MR-14-15 Kino.qxp_MR-Themen 6-11.qxd  06.09.22  16:46  Seite 15



KONZERTE 

MARBURG 

JPson 
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

WETZLAR 

Rory’s Cream 
Rory Gallagher Tribute 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

BIEDENKOPF 

Der kleine Vampir 
Erstmalig als Figurenspiel 
π15.30 Rathaussaal, 
Hainstr. 63 

GIESSEN 

Hessenslam 2022 
Vorrunde 1 
π18.00 Ulenspiegel,  
Seltersweg 55 

MARBURG 

Wir werden durchnässt bis 
auf die Herzhaut 
Infos & Tickets: www. 
theaternebendemturm.de 
π20.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

Theater im Grund: Unter 
dem Fluss 3: Die Stadt, das 
Wirtshaus und der Zorn 
Der Abriss des historischen 
Wirtshauses an der Lahn 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETZLAR 

Silent 
Geschrieben und performt 
von Pat Kinevane.  
π19.30 Stadthalle,  
Brühlsbachstr. 2 

Hessenslam 2022 
Vorrunde 2 
π20.00 Stadtbibliothek, 
Bahnhofstr. 6 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot:  
Zumba 
Keine Anmeldung erfor- 
derlich. www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

LESUNGEN 

MARBURG 

Jan Off: „Liebe, Glaube, 
Hohngelächter“ 
π20.30 Café Trauma,  
Aföllerwiesen 3a 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

„Planeten – Auf der Suche 
nach unbekannten Welten“ 
Eröffnung der Ausstellung 
des BSF-Jugendclubs 
π16.00 Kunstmobil,  
Damaschkeweg 96 

Kunst für eine  
gewaltfreie Stadt 
π17.00 Parkhaus  
Oberstadt, Pilgrimstein 

WANDERUNGEN 

MÜNCHHAUSEN 

Vollmondwanderung  
auf dem Christenberg  

π20.00 Treffpunkt:  
Wanderportal am Sport-
platz, Thalhäuser Str. 

FILME 

MARBURG 

Open Air Kino im Marburger 
Staatsarchiv: „Die Päpstin“ 
π20.30 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichplatz 15 

MARBURG-MICHELBACH 

„Unser Dorf hat Zukunft“ 
π14.00–20.00 Michelbach, 
Bushaltestelle „Am Wall“ 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Reitsportmesse 
π09.30–18.00 Hessenhal-
len, An der Hessenhalle 11 

MARBURG-MICHELBACH 

Zeltkirmes „Michelbach 
meets Marburg“ 
Mit Duo Everest 
π21.00 Festplatz  
Hohwiese, Am Wall 10 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der  
Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Im Laufe die Zeit 
Stadtspaziergang und Im-
protheater mit dem Fast 
Forward Theatre.  
Anmeldung erforderlich 
π18.30 Lahnberge 

Die Nachtwächtertour 
Infos & Tickets: www. 

marburg-tourismus.de 
π21.30–22.30 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

GIESSEN 

SinnSTIFTen durch  
Flipchart-Präsentationen 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π10.00–16.30 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten  
in Marburg 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 

Friday Night Magic  
Magic the Gathering Spie-
letreff. www.gamersit.de 
π17.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Markt der Kuriositäten 
Das Sommerprojekt des 
Theater GegenStand 
π20.00 Güterbahnhof 12, 
Neue Kasseler Straße 3 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Anmeldung 
und Infos: nzinga.marburg 
@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

Festliche Mittelalter-Musik 
und Mehr-Gänge-Menü 
π19.00 Kaufhaus Ahrens 
Restaurant, Universitäts- 
str. 14-22D 

Schroeter-Breitfelder & Band 
π19.00 TurmPavillon/ 
Waldbühne, Hermann 
Bauer Weg 2 

WETZLAR 

Quiet Earth  
Neo Prog/Art Rock aus 
Dortmund 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GRÜNBERG 

Der Turm 
Das Grünberg-Musical 
π19.30 Gallushalle,  
Grünberger Stube,  
Gießener Str. 45 

MARBURG 

Der Froschkönig 
Theater-GegenStand- 
Märchen 
π15.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Theater im Grund: Unter 
dem Fluss 3: Die Stadt, das 
Wirtshaus und der Zorn 
Der Abriss des historischen 
Wirtshauses an der Lahn 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Wir werden durchnässt bis 
auf die Herzhaut 
Infos & Tickets: www. 
theaternebendemturm.de 
π20.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

WETZLAR 

Hessenslam 2022 
Finale 
π20.00 Stadthalle,  
Brühlsbachstr. 2 

VORTRÄGE 

GIESSEN 

Rauchentwöhnung 
Anmeldung: 0641/985-
42767 oder per E-Mail an 
Annette.Hauenschild@ 
innere.med.uni-giessen 

SAMSTAG 

10. SEPTEMBER

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

„Planeten – Auf der Suche nach unbekannten Welten“  
Vernissage der Ausstellung des BSF-Jugendclubs  (Foto: BSF) 
Fr 16.00 Uhr, Kunstmobil

16 

TV-Tagestipp am Freitag

Tele 5 - 20.15 Adèle und das Geheimnis des Pharaos

Die abenteuerlustige Reporterin Adèle 
wagt sich 1912 ins ferne Ägypten, um 
nach einer Heilungschance für ihre 
todkranke Schwester zu suchen. Dafür 
muss sie an die Mumie des legendären 
Pharaonenarztes Patmosis kommen, 
um diese zu neuem Leben zu erwe-
cken. Ihr Helfer Professor Esperandieu 
übt schon mal an einem Flugsaurier.

FREITAG 

09. SEPTEMBER

TV-Tagestipp am Samstag

Sat.1 - 20.15 Ant-Man and the Wasp

Der Superheld Scott Lang alias Ant-
Man steht unter staatlichem Haus-
arrest, weil er auf seinen letzten 
Abenteuern gegen Gesetze versto-
ßen hat. Unterdessen pflegt er 
heimlich Kontakt zu Dr. Hank Pym 
und Hope Van Dyne, die daran for-
schen, einen Tunnel in den subato-
maren Raum zu erschaffen.

JPson  (Foto: Thor Normann) 
Fresh Surf Folk  
Fr 21.00 Uhr, Q
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π19.00–20.00 Univer- 
sitätsklinikum Gießen,  
Bildungszentrum, Gaffky-
straße 20 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Ein Turm mit Herz 
Streckenlänge ca. 4 Km, 
Dauer: ca. 2 Stunden, mit-
telschwere Wanderung mit 
Steigung. Tickets und Infos 
in den Tourist-Informatio-
nen Erwin-Piscator-Haus 
und Oberstadt sowie www. 
marburg-tourismus.de/  
erlebnis-buchen. 
π11.00 Treffpunkt: Erwin-
Piscator-Haus, Biegenstr. 

Vollmond-Spaziergang  
Mit Märchenerzählerin 
Karin Kirchhain  
π20.30 Treffpunkt: Haupt-
portal der Elisabethkirche 

PARTIES/DISCO 
MARBURG 

Pharmazeut/Innen-Party 
π21.00 Vision,  
Siemensstr. 10 

FILME 
MARBURG 

Open Air Kino im Marburger 
Staatsarchiv: „Ingloriuos 
Basterds“ 
π20.30 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichplatz 15 

MARBURG-MICHELBACH 

„Unser Dorf hat Zukunft“ 
π14.00–20.00 Michelbach, 
Bushaltestelle „Am Wall“ 

FESTE/MESSEN 
GIESSEN 

Reitsportmesse 
π09.30–18.00 Hessenhal-
len, An der Hessenhalle 11 

Theaterfest 
π14.00 Stadttheater,  
Foyer, Berliner Platz 

MARBURG 

Pflanzenmarkt 
π10.00–18.00 Neuer  
Botanischer Garten,  
Karl-von-Frisch-Straße 6 

Sommerfest der Bettina-
von-Arnim-Schule 
π13.00 Bettina-von-Arnim-
Schule, Rudolf-Breitscheid-
Str. 22 

Waldtal Sommerfest 
π14.00 Freizeitgelände am 
Bolzplatz, Am Fuchspass 

Weinfest mit allen  
Marburgern Weinhändlern 
π15.00–23.00 Lutherischer 
Kirchhof 

Kinderfest 
π15.00 Sportplatz  
Käthe-Kollwitz Schule, 
Schützenstr. 46 

Waldtal Sommerfest:  
Tanzabend 
Mit der Marburger Sänge-
rin Chantal Yancey und 
dem Alleinunterhalter  
Martin Ganser 
π19.00 Freizeitgelände am 
Bolzplatz, Am Fuchspass 

MARBURG-MICHELBACH 

Zeltkirmes „Michelbach 
meets Marburg“ 
πAb 13.00 Festplatz  
Hohwiese, Am Wall 10 

WETZLAR 

Leitz-Park-Fest 
Buntes Programm. Motto: 
„Perspektivwechsel“ 
π10.00–18.00 Leitz-Park 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Auf den Spuren des  
Deutschen Ordens 
Dauer: 2 Stunden, Tickets: 
www.marburg-tourismus.de 
oder in der Tourist-Infor-
mation 
π14.00 Treffpunkt: Haupt-
portal der Elisabethkirche 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.15 Treffpunkt: Schloss-
mauer, Schaukasten 

WETZLAR 

Öffentliche führung durch 
das Reichskammergerichts-
museum 
Anmeldung bei der  
Museumsverwaltung oder 
Tickets direkt an der Muse-

umskasse (06441) 99-4131, 
museum@wetzlar.de 
π14.00 Reichskammerge-
richtsmuseum, Hofstatt 1 

Das doppelte Charlottchen 
Tickets unter www.wetzlar-
tourismus.de 
π18.00 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

SONSTIGES 

MARBURG 

49. Marburger Kulturforum 
π10.00–14.00 Theater 
neben dem Turm,  
Afföllerwiesen 3a 

„Sauberhafte Lahn“  
trifft auf „LahnCleanUp“ 
π12.30 DLRG-Gelände  
Weidenhausen, Bei der  
Hirsemühle 2 

Rundfahrt mit dem  
Lahnschiff Elisabeth II 
Marburg aus einem ande-
ren Blickwinkel. Dauer: 1 
Stunde. Tickets und Infos: 
www.marburg-tourismus.de/ 
erlebnis-buchen. 
π15.00 + 16.00 Ufercafé, 
Auf dem Wehr 1a 

GIESSEN 

Kunst in Licher Scheunen 
Scheunen als Orte beson-
derer Kunsthappenings 
π11.00–18.00 Lich 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π16.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Orgelvesper 
Eintritt frei 
π16.00 St. Thomas Morus 
Kirche, Grünberger Str. 80 

MARBURG 

Wie der Jazz  
nach Marburg kam 
Mit der Bang-Haus- 
Swing-Combo 
π15.00 Naturfreundehaus 

Steinkautenhütte, Emil-
von-Behring-Str. 86 

BÜHNE 

GRÜNBERG 

Der Turm 
Das Grünberg-Musical 
π19.30 Gallushalle,  
Grünberger Stube,  
Gießener Str. 45 

MARBURG 

Frau Holle 
Theater-GegenStand- 
Märchen 
π15.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Wir werden durchnässt bis 
auf die Herzhaut 
Infos und Tickets unter 
www.theaternebendem-
turm.de 
π17.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

Unter dem Fluss 3:  
Die Stadt, das Wirtshaus 
und der Zorn 
Der Abriss des historischen 
Wirtshauses 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Reitsportmesse 
π09.30–18.00 Hessenhal-
len, An der Hessenhalle 11 

MARBURG 

Pflanzenmarkt 
π10.00–18.00 Neuer  
Botanischer Garten,  
Karl-von-Frisch-Straße 6 

MARBURG-MICHELBACH 

Zeltkirmes „Michelbach 
meets Marburg“ 

πAb 10.00 Festplatz  
Hohwiese, Am Wall 10 

„Mein Lieblingsort“ 
Preisverleihung des  
Fotobus-Wettbewerbs 
π14.00–20.00 Michelbach, 
Bushaltestelle Am Wall 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der  
Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Tag des offenen Denkmals: 
Gerling-Sternwarte 
Anmeldungen unter 
www.parallaxe-sternzeit.de 
π14.00 Gerling-Sternwarte, 
Renthof 6 SONNTAG 

11. SEPTEMBER

17 

Schroeter-Breitfelder & Band  
Blues  (Foto: Schroeter/Breitfelder) 
Sa 19.00 Uhr, Turmpavillon

Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

Unter dem Fluss 3: Die Stadt, das Wirtshaus und der Zorn  
Theaterproduktion  (Foto: Waggonhalle) 
So 20.00 Uhr, Waggonhalle

TV-Tagestipp am Sonntag

Tele 5 - 20.15 Die Legende des Zorro

Alejandro musste Elena schwören, dass 
er nie wieder als Zorro für die Entrech-
teten kämpft. Doch weil sein Drang, den 
Armen und Wehrlosen zu helfen, stär-
ker ist als sein Wunsch nach häuslicher 
Harmonie, will Elena sich scheiden las-
sen. Als dann ein charmante Franzose 
seine Frau umgarnt, kommt Alejandro 
aber doch endlich ins Grübeln.
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Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de18 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der  
Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: Schloss- 
mauer, Schaukasten 

WETZLAR 

Das doppelte Charlottchen 
Tickets: www.wetzlar- 
tourismus.de 
π18.00 Lottehof, Lotte-
straße 8-10 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Kunst in Licher Scheunen 
Scheunen als Orte beson-
derer Kunsthappenings 
π11.00–18.00 Lich 

MARBURG 

Tag der Wohnungslosen 
Info-Veranstaltung der 
Wohnungsnotfallhilfe des 
Diakonischen Werks Mar-
burg-Biedenkopf 
π10.00–16.00 Lutherischer 
Kirchhof 

Markt der Kuriositäten 
Das Sommerprojekt des 
Theater GegenStand 
π11.00 Güterbahnhof 12, 
Neue Kasseler Straße 3 

Singen mit Silvia  
Mittelstaedt 
Workshop für Anfänger  
und Fortgeschrittene 
π14.00 Studio Fiasko 
Moischt, Tonberg 6 

Ein Waschtag an der Lahn 
Informationen unter 
www.marburg800.de 
π14.00–17.00 Lahnwiesen, 
Höhe Sophie-von-Brabant 
Schule 

Rundfahrt mit dem  
Lahnschiff Elisabeth II 
Marburg aus einem ande-
ren Blickwinkel. Dauer: 1 
Stunde. Tickets und Infos: 
www.marburg-tourismus.de/ 
erlebnis-buchen 
π15.00 + 16.00 Ufercafé, 
Auf dem Wehr 1a 

Familiencafé für Jung & Alt 
π15.30–17.30 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

WETZLAR 

„Jerusalem - Suizid aus 
Verzweiflung“  
Predigt im ev. Gottesdienst 
mit Pfarrer Eberhard Hoppe 
π11.00 Dom 
 

 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
Anmeldung nicht erforder-
lich. www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π18.00–18.30 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
Schwule und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

WETZLAR 

after work & all together 

Die inklusive Disco. Jeder 
ist herzlich willkommen 
π18.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten  
in Marburg 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 

Boot für Kinder  
und Jugendliche 
Infos beim Träger Arbeit 
und Bildung auf www.lahn-
schiff-elisabeth.de 
π15.00 Bootssteg Lahn 

Info-Abend zum neuen Adi-
positas-Intensiv-Programm 
Kostenfreie Informationen 
π19.30 GAP Zentrum  
Marburg, Schwanallee 17 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

„Die Verhessung der Welt“ 
Welthits auf Hessisch 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann- 
Str. 2a 

BÜHNE 

MARBURG 

Viel zu viel Zeug! 
Bilderbuchkino 
π16.15 KFZ, Biegenstr. 13 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Keine Anmeldung erfoder-
lich. www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π09.00 Friedrichsplatz 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
Anmeldung nicht erforder-
lich. www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π17.30–18.00 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Rauchentwöhnung 
Anmeldung unter Telefon 
06172-304626 
π19.00–21.00 Klinikum 
Lahnberge, Seminarraum 
+1/18050, Baldingerstr. 

Nachhaltigkeit und Konsum 
aus ökonomischer und  
sozialpsychologischer Sicht 
π19.30 KFZ, Biegenstr. 13 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

151. Treffen der  
FotoCommunityMarbrug 
π19.00 Sportplatz Wehrda, 
Lärchenweg 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten  
in Marburg 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 

Kaffee Kunterbunt 
Spiel- und Begegnungscafé 
für ukrainische Kinder und 

Jugendliche 
π15.30–17.30 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Online-Sprechstunde  
„Rund ums Studium“ 
π16.00–18.00 Online 

Offener Brettspielabend  
für Alle 
Kostenloser Spieleabend. 
Infos: www.gamersit.de 
π18.00 Game It Spiel- 
waren, Biegenstr. 37 

Infoveranstaltung zur 
Rauchentwöhnung 
Anmeldung: 06172-304626 
π19.00–21.00 UKGM 
Hauptgebäude, Baldinger-
straße 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Anmeldung 
und Info: nzinga.marburg 
@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 
 

KONZERTE 

LICH 

Juliana da Silva 
Weltmusik aus Brasilien 
π20.00 Kino Traumstern, 
Gießener Str. 15 

MONTAG 

12. SEPTEMBER

DIENSTAG 

13. SEPTEMBER

MITTWOCH 

14. SEPTEMBER

TV-Tagestipp am Dienstag

Kabel 1 - 22.35 Scary Movie 2

Professor Oldman möchte an seinen 
Studenten einige wissenschaftliche 
Experimente durchführen, um die 
Natur des Schlafes zu ergründen. 
Dafür sollen sie im berüchtigten 
Hell House übernachten. Hier spukt 
es tatsächlich und das Hausge-
spenst hat wohl besonders die Mäd-
chen im Visier. 

TV-Tagestipp am Montag

Kabel 1 - 22:35 Jagd auf Roter Oktober

Der Kalte Krieg ist vorbei, doch im 
Pentagon herrscht Alarmstufe Rot: 
Der russische Kapitän Marko Ra-
mius steuert mit dem Atom-U-Boot 
„Roter Oktober“ die Ostküste der 
Vereinigten Staaten an. Will er an-
greifen, überlaufen oder Selbstmord 
begehen? CIA-Mann Jack Ryan soll 
eine Katastrophe verhindern...

after work & all together  
Die inklusive Disco  (Foto: Pixabay) 
Mo 18.00 Uhr, Franzis, Wetzlar

„Die Verhessung der Welt“  
Welthits auf Hessisch  (Foto: Marvin Ruppert) 
Di 20.00 Uhr, Waggonhalle Open Air
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MARBURG 

Evolfo 
Pysch-Rock aus Brooklyn  
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Herz-Kreislauf-Training 
Keine Anmeldung erforder-
lich. www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π17.30 Lahnwiesen,  
Höhe Affenfelsen 

VORTRÄGE 

GLADENBACH 

Von der Ernährung bis hin 
zum plastikfreien Leben 
Infos unter vhs.link/ 
FitforFuture  
π18.00–20.15 Freiherr  
von Stein Schule 

MARBURG 

12. Forum: Wertebasierte 
Unternehmensführung im 
Mittelstand - Mittelhessi-
sche Unternehmertage 
Infos: www.uni-marburg.de/ 
de/fb02/forschung/ 
forschungsinstitute/ 
weitere-institute/fmw/ 
forum/12-forum-2022 
π09.00 Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

Sigmar Gabriel:  
„Ukraine, USA und wir“ 
π18.30 Bürgerhaus  
Cappel, Goethestr. 1 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Führung für Sehbehinderte 

π14.00–16.00 Sportplatz 
Wehrda, Lärchenweg 

(M)ein Q-Meter 
Makrofotografie mit  
Michael Wagner. Infos: 
www.genussfoto.com 
π16.30 Sportplatz  
Wehrda, Lärchenweg 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Kunstpause:  
Otto Ubbelohde 
π12.30–13.00 Kunst- 
museum Marburg,  
Biegenstr. 11 

Perspektivwechsel 
Einblicke in die Ausstellung 
„überunter maulwurfshü-
geln“ von Klaus Lomnitzer 
π15.00–16.30 Kunst- 
museum Marburg,  
Biegenstr. 11 

SONSTIGES 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten  
in Marburg 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 

Offener Pokémon TCG  
Spieletreff 
Infos: www.gamersit.de 
π16.00 Game It Spiel- 
waren, Biegenstr. 37 

WETZLAR 

Selbsthilfegruppe „Neuro-
sen/Depressionen/Ängste“ 
Kontakt: 06441-9013-400 
π19.30–21.00 Haus Sand-
korn, Obertorstr. 10 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

Repair Café Cölbe 
www.repaircafe-coelbe.de 
π19.00–20.00 Online 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

LICH 

Bomrani Band 
π20.00 Kino Traumstern, 
Gießener Str. 15 

MARBURG 

The Hirsch Effekt 
+ Support: Call it Tragedy 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Mia Gjakonovski’s 
Cloud Research 
π20.30 Cavete,  
Steinweg 12 

WETZLAR 

Shilpa Ray & Band 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

MARBURG 

Waggonhalle Produktion  
Nr. 39: Acting 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Anmeldung nicht erforder-
lich. www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π16.30 August-Bebel-Platz 

Offenes Bewegungsangebot:  
Qi Gong 
Keine Anmeldung erfoder-
lich. www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π17.30 Gesundheitsgarten, 
Cappeler Str. 98 

Offenes Bewegungsangebot: 
Power-Training 
Keine Anmeldung erforder-
lich. www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π17.30 Lahnwiesen, Höhe 
Affenfelsen 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Microbes for Future:  
Künstliche Zellen 

π18.00 Vortragsraum,  
Universitätsbibliothek, 
Deutschhausstr. 9 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Infopoint 
Zum Wehrdaer Nachbar-
schaftsmarkt & Kinderacker 
π16.00–18.00 Sportplatz 
Wehrda, Lärchenweg 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

WETZLAR 

Führung in den Museen 
Mit der Restauratorin  
Melanie Schönherr. Anmel-
dung: museum@wetzlar.de, 
06441/994131. 
π17.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

SONSTIGES 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten  
in Marburg 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 

π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 

Kaffee Kunterbunt 
Spiel- und Begegnungscafé 
für ukrainische Kinder und 
Jugendliche 
π15.30–17.30 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Infoabend 
Infos zu Kursangebot und 
berufliche Möglichkeiten 
Kontakt: mail@heilprakti-
kerschule-wegwarte.de 
π17.00 Heilpraktikerschule 
Wegwarte, Schwanallee  
27-31 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast.  
Online 

Online-Debatten 
Debatierclub. Das Angebot 
ist digital und die Debatten 
finden über Discord statt. 
Die Zugangsdaten erhaltet 
ihr über eine Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

15. SEPTEMBER

19 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

The Hirsch Effect + Support: Call it Tragedy  
Solitaer Tour 2022  (Foto: Christoph Eisenmenger) 
Do 20.00 Uhr, KFZ

TV-Tagestipp am Mittwoch

3sat - 22.25 West of Liberty

Der ehemalige Stasi-Spitzel und 
Doppelagent Licht wird von seinem 
alten CIA-Kollegen GT Berner um 
Hilfe gebeten. Er soll Kontakt mit 
Faye Morris, der ehemaligen Berate-
rin der Enthüllungsplattform "Hy-
draleaks", aufnehmen. Deren Kopf, 
Lucien Gell, ist untergetaucht. GT 
glaubt, dass Faye weiß, wo Gell ist. 

TV-Tagestipp am Donnerstag

ZDF - 20.15 Annie und der verliehene Mann

Annie entschließt sich, für ihre 
beste Freundin einen ungewöhnli-
chen Schritt zu tun. Weil Tine und 
ihr Mann Nils seit Jahren vergeblich 
versuchen, ein Kind zu bekommen, 
schlägt Annie vor, dass ihr eigener 
Mann Ralf aushelfen soll. Mit diesem 
unorthodoxen, großherzigen Plan 
soll Tine endlich schwanger werden. 

uppert) 
(M)ein Q-Meter (Foto: Josh13/Pixabay) 
Makrofotografie-Workshop   
Mi 16.30 Uhr, Sportplatz Wehrda

Donnerstags 
kostenlos!
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Suchen 

l Wir suchen eine Haushaltshil-
fe (vor allem Bodenpflege, ca. 2 
Stunden in der Woche) für unse-
re Wohnung in der Gutenberg-
straße in Marburg. Bei Interesse 
bitte unter der Nummer 
0177/2678282 melden. 

l Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Verkaufen 

l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-
Str. 20a (Nähe Bahnhof). (ge-
werbl.) 

l Verkaufe ganz günstig 3-Sitzer 
Couch und einen Sessel für 60 
euro. Tel:064236185 

Möbel 

l Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

l Nur Qualität: www.budrus-an-
tik.de Ihr Fachmann für antike 
Möbel aus der Region. 0172/ 
6541495, eigene Werkstatt. (ge-
werbl.) 

l  MÖBELTAXI-MARBURG. 
06421/794277. (gewerbl.)     

l Giftfreie Holzwurmbekämp-
fung in eigener Klimakammer. 
Restaurierungen. Möbelbau. 
Sägewerk-Service. Tel.: 
06421/79180. Mitmach-Schrei-
nerei.de Ihr Projekt selber ma-
chen. (gewerbl.) 

Diverses 

l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-
Str. 20a (Nähe Bahnhof). (ge-
werbl.) 

l Biete Umzugshilfe und Ent-
rümplungen mit Transporter. 
Studententarife!!! www.moebel-
moving.de, 0171/9970242. (ge-
werbl.) 

l  MÖBELTAXI-MARBURG. 
0172/5200929. (gewerbl.) 

Jobs 

l Die Firma Roßbach Garten+ 
Bau sucht Aushilfen in Voll- oder 
Teilzeit für Pflasterarbeiten, 
Treppen, Mauern, Natursteinar-
beiten etc., keine Grünpflege! 
Markus Roßbach, 01773113615 
(gewerbl.)     

l Wir suchen dich! Unser Team 
von der Heilpraktikerschule 
Wegwarte in Marburg sucht 
w/m/d für den Bereich Marke-
ting und zur Betreuung unserer 
Webseite. Wenn du Erfahrungen 
in diesen Bereichen hast und 
Lust, dich auf Kursgestaltung, 
alternative Medizin und kreati-
ves Schreiben einzulassen, 
dann bist du genau richtig bei 
uns. Kontakt Heilpraktikerschule 
Wegwarte, Stefanie Mai, 
06422/9479395, mail@heilprak-
tikerschule-wegwart e.de, 
www.heilpraktikerschule-weg-
warte .de (gewerbl.)     

l Für unseren Verlag für techni-
sche Fachzeitschriften in Mar-
burg suchen wir einen Medien-
gestalter print (m/w/d) für die 
Produktion unserer Fachzeit-
schriften in Vollzeit. Halbtags 
homeoffice ist möglich!! Detail-
lierte Stellenbeschreibung auf 
unserer homepage www.beam-
verlag.de! (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

l Für alle diejenigen, die sich mit 
dem Thema Hygiene beschäfti-
gen möchten oder es aus beruf-
lichen Gründen tun müssen, bie-
ten wir am 24. September wie-
der den SACHKUNDENACH-  
WEIS HYGIENE 1 an. Infos und 
Kontakt Heilpraktikerschule 
Wegwarte, Stefanie Mai, 06422/ 
9479395, mail@heilpraktiker-

schule-wegwarte.de, www.heil-
praktikerschule-wegwarte.de 
(gewerbl.)     

l Sie möchten sich weiterbilden 
im Bereich Gesundheit und oder 
sich beruflich neu orientieren? 
Dann kommen Sie am 15. Sep-
tember um 17.00 zum INFO-
ABEND in die Heilpraktikerschu-
le Wegwarte, wir stellen Ihnen 
unser Kursangebot und Mög-
lichkeiten der beruflichen Neu-
ausrichtung vor. Kontakt Heil-
praktikerschule Wegwarte, Ste-
fanie Mai, 06422/9479395, 
mail@heilpraktikerschule-weg-
warte.de, www.heilpraktiker-
schule-wegwarte.de (gewerbl.)     

l PRÜFUNGSANGST? Denk-
barrieren erkennen und über-
winden? Die eigene Leistungs-
fähigkeit abrufen und ausschöp-
fen? Das Lernen lernen! 
LERNCOACHING (nicht nur) für 
Studierende und Schüler. 
www.praxis-lernen.de Heike 
Ossanna 06421-210599. Ihr 
Erstgespräch ist kostenfrei. (ge-
werbl.)     

l YOGALEHRER/IN werden! 
Die neue Ausbildung beginnt im 
Winter 2022/23. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Ausbil-
dungsort ist das Yoga-Balance-
Studio in Marburg. Infos: 06421/ 
9790575, www.yoga-balance.de 
(gewerbl.) 

Workshops 

l ZEIT FÜR MICH, mit Acht-
samkeit mein Wohlbefinden 
stärken. Einfache Körperübun-
gen aus Achtsamkeitstherapie, 
Meditation und Zapchen Soma-
tics. Keine Vorerfahrungen nötig. 
Dienstags 18-19:30 Uhr, 5 Ter-
mine: 20.9.-18.10.2022. Kosten: 
95,00 Euro. Praxis für Beratung 
und körperorientierte Psycho-
therapie, Schwanallee 29a, Mar-
burg, Wiebke Haberhausen, 

Körpertherapeutin, KJ-Psycho-
therapeutin. Info/Anmeldung: 
0175-8061387 oder w.haber-
hausen @gmx.de (gewerbl.) 

l Kalligraphie mit besonderen 
Federn. Sa. 10.09.22 von 9.30-
13.30 und / oder 14.00-18.00 
Uhr. Info: Andrea Saalbach 
www.sprachspielraum.de (ge-
werbl.) 

l MBSR - Stressbewältigung 
durch Achtsamkeit. 8 Termine, 
sonntags, 17.30-20.00, Beginn: 
9.10.22. Tag d. Stille: 26.11., 12-
18. Yoga-Balance, MR. Info u. 
Anm.: Raisa Kunstleben, 06422/  
3080501, www.achtsamkeit-in-
marburg.de (gewerbl.) 

l FEEL YOUR BODY AND EN-
JOY! Sich spüren im Tanz, in 
Kontakt kommen mit sich selbst 
und den anderen. Lebensfreude 
und Lust auf Begegnung. BIO-
DANZA-Gruppe in Marburg mit 
Erhard Söhner. Ab 14.9.22, Mitt-
woch, 14-tägig, 19-21 Uhr. 
LandeckCenter, MR, info@bio-
danza-mitte.de 05606-5633368 
www.biodanza-mitte.de 

l Weiterbildung „Wildnispäd-
agogik“. Start: 29.09.22. Infos: 
www.natur-wildnisschule.de/ 
marburg (gewerbl.) 

l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-
Str. 20a (Nähe Bahnhof). (ge-
werbl.) 

l Wir laden Sie ein zu unserem 
TAG DER OFFENEN TÜR an der 
Heilpraktikerschule Wegwarte. 
Am 25.09. ab 10.00 Uhr erwar-
ten Sie spannende Vorträge zu 
Gesundheitsthemen wie osteo-
pathische Behandlungen, 
Darmgesundheit und einige 
mehr. Ein gemeinsames Mittag-
essen lädt zum Austausch und 
zum Informieren ein, kommen 
Sie vorbei, wir freuen uns auf 

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Edelsteine von KRISTALL.
KRISTALL KLAR 

WUNDERBAR

DAS WOHNMAGAZIN
IN MARBURG

www.gueterbahnhof12.de
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Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 • Fax 6844-44

Sie! Wir bitten um Anmeldung 
für das Essen. Kontakt Heilprak-
tikerschule Wegwarte, Stefanie 
Mai, 06422/9479395, mail@heil-
praktikerschule-wegwart e.de, 
www.heilpraktikerschule-weg-
warte .de (gewerbl.)     

l NEUES KURSPROGRAMM - 
neue Homepage! FBS online un-
ter www.fbs-marburg.de; JETZT 
ANMELDEN: Eltern-Kind-Kurse, 
Events für Familien, Kinder, 
Herbstferien; Gesundheit, Ent-
spannen & Fitness; Malen, Lite-
ratur, Nähen & Kreativsein; Per-
sönlichkeit & Stärkung. Ev. Fa-
milien-Bildungsstätte: 06421 
175080 (Mo-Do 9-12 Uhr) o. 
fbs@fbs-marburg.de 

l TRENNUNG BEWÄLTIGEN - 
wieder zu mir finden: Den Verlust 
verarbeiten und neue Wege in 
der ungewissen Zukunft finden. 
Workshop am 19.9. von 17-19 
Uhr im GAP Zentrum Marburg. 
Info und Anmeldung: 
06421/22232 oder gap-mar-
burg.de (gewerblich)     

l AUFSTELLUNGEN ZU BE-
RUFLICHEN FRAGEN: Mit per-
sonenzentrierten Aufstellungen 
Zusammenhänge verstehen und 
Verstrickungen auflösen. Ein 
Abendworkshop im GAP-ZEN-
TRUM Marburg am 16.09. von 
17-20 Uhr. Tel: 06421-22232. 
gap-marburg.de (gewerblich) 

l SYSTEMAUFSTELLUNGEN - 
zweitägiges Seminar: Freitag, 
16.09.-Samstag, 17.09.2022. 
Systemische Therapie und Be-
ratung Dariusch Milani. Aner-
kannter Systemaufsteller 
(DGfS). Info/Anmeldung: 06423-
541120|mail@dariusch-milan 
i.de|www.systemaufstellungen-
mil ani.de (gewerbl.) 

Tanz & Theater 

l FEEL YOUR BODY AND EN-
JOY! Biodanza Gruppe in Mar-
burg mit Erhard Söhner. Sich 
spüren im Tanz, in Kontakt kom-
men mit sich selbst und den an-

deren. Lebensfreude und Lust 
auf Begegnung. Mittwochs, 14-
tägig, 19-21 Uhr. Start neuer Zy-
klus 14.9.22 im LandeckCenter, 
Marburg info@biodanza-mitte.de 
05606-5633368 www.biodanza- 
mitte.de 

Women only! 

l Nach einer Vergewaltigung ist 
medizinische Soforthilfe im 
UKGM kostenlos und vertraulich 
möglich. Eine Anzeige ist nicht 
verpflichtend, Spuren können 
auf Wunsch 1 Jahr aufbewahrt 
werden. Beratung finden Sie 
beim Frauennotruf Marburg e.V. 
unter 06421-21438. www. frau-
ennotruf-marburg.de 

Kinder 

l NEUES KURSPROGRAMM - 
neue Homepage! FBS online un-
ter www.fbs-marburg.de; JETZT 
ANMELDEN: Eltern-Kind-Kurse, 
Events für Familien, Kinder, 
Herbstferien; Gesundheit, Ent-
spannen & Fitness; Malen, Lite-
ratur, Nähen & Kreativsein; Per-
sönlichkeit & Stärkung. Ev. Fa-
milien-Bildungsstätte: 06421 
175080 (Mo-Do 9-12 Uhr) o. 
fbs@fbs-marburg.de 

Reisen/MFG 

l Berghütte am Kristberg für 2-
4 Personen auf 1.100 Meter Hö-
he in Österreich (Montafon, Sil-
bertal) zu vermieten. Wunderba-
res Wander- und 
Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 
Personen (weitere Personen je 
10,- EUR). Astrid Gabl, Tel.: 
0043/664/ 5922292, e-mail: tho-
mas.gabl3 @gmx.at     

l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-
Str. 20a (Nähe Bahnhof). (ge-
werbl.) 

S T E L L E N M A R K T

Werden Sie Teil unseres Teams als  
Auszubildende*r der Universitätsstadt Marburg! 

 
Erleben Sie ab dem 1. September 2023 eine praxisorientierte und 
vielseitige Ausbildung im Rahmen eines dualen Studiums oder 
einer Berufsausbildung: 
 
Duales Studium: 

Bachelor of Arts – Public Administration (Inspektoranwärter*in) 
Bachelor of Arts – Digitale Verwaltung (Studierende*r) 

 
Ausbildung: 

Verwaltungsfachangestellte*r 
Fachangestellte*r für Medien- und Informationsdienste 
(Fachrichtung Bibliothek) 
Fachangestellte*r für Bäderbetriebe 
Fachinformatiker*in für Systemintegration 
Fachinformatiker*in für Digitale Vernetzung 
Fachkraft für Veranstaltungstechnik 
Kauffrau*Kaufmann für Büromanagement 
Köchin*Koch 
Praxisintegrierte vergütete Ausbildung zum*zur staatlich  
anerkannten Erzieher*in 
Sport- und Fitnesskauffrau*kaufmann 
 

Die Universitätsstadt als Arbeitgeberin 
versteht sich als zukunftsorientierte Verwaltung 
erbringt mit ihren rund 1.600 Beschäftigten vielzählige  
bürgernahe Dienstleistungen 
orientiert sich in ihrem Selbstverständnis an rechtsstaatlichem 
Handeln, sozialer Verantwortung, Gleichheit, Fairness,  
Neutralität und Toleranz 

 
und bietet Ihnen u.a.: 

eine attraktive Vergütung in Höhe von derzeit 1.327,79 €  
(duales Studium) bzw. 1.190,69 € (Erzieher*in) und 1.068,29 € 
(in den übrigen Berufsbildern) im 1. Ausbildungsjahr 
ein Job-Ticket innerhalb des RMV-Tarifgebiets 
die Möglichkeit, sich in verschiedenen Fachbereichen und  
Einsatzorten auszuprobieren 
gute Übernahmechancen bei einer öffentlichen Arbeitgeberin 
eine Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
ein betriebliches Gesundheitsmanagement 
 

Interessiert? Bewerben und informieren Sie sich online über 
unser Bewerbungsportal unter  

www.marburg.de/stellenangebote 

Bewerbungsschluss ist der 28. September 2022. Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung! 
 
Ansprechpartnerin: Frau Silke Fischer-Stamm 
Telefon: (06421) 201-1393  
E-Mail: silke.fischer-stamm@marburg-stadt.de

Online Bewerbung

Magistrat der Universitätsstadt Marburg –  
Personalservice, 35035 Marburg

• 
•

• 
• 
 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
 
•

• 
• 
 
•

• 
 
 
• 
• 
 
• 
• 
•
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Sport & Freizeit 

l TRADITIONELLES OKINAWA 
KARATE DO Marburger Südvier-
tel Montag bis Freitag ab 
19.00Uhr geöffnet.Fortlaufen-
der Anfängerkurs. Kontakt: 
Shorinryu Shidokan Shirasagi 
Dojo 0151 3285823 

Suche Wohnung 

l Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

l Studentin 19 Jahre sucht Zim-
mer oder WG-Zimmer langfri-
stig oder Übergangsweise zu 
mieten. Ich beginne im Oktober 
mit meinem Studium in Marburg 
und suche nach einer Wohn-
möglichkeit möglichst ab 
01.10.22. Soweit die Innenstadt 
Marburg mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zu erreichen ist, 
sind ggf. auch Lagen außerhalb 
Marburgs interessant. 

Biete Wohnung 

l Nähe Südbahnhof, WG-Zim-
mer, unmöbliert in 4er WG, KM 
325 EUR, frei ab 01.10. WG wird 
neu gebildet, daher ist es auch 
möglich, mehrere Zimmer zu 
mieten. 0171 5464993  

l Marburg-Südviertel, 2-Zim-
merwohnung, Küche,Bad,Bal-
kon, kleiner Keller, Pkw-Stell-
platz, 55 qm, ruhige Lage, Kalt-
miete 650 EURO, Kaution 2 
Monatsmieten. Zum 1.11.2022 
zu vermieten. (keine WG) Kon-
takt: e-Mail: zwoelfi@gmx.de, 
TEL. 151 59467156 (gewerbl.)     

l Zentral gelegene 2Zi WG (Am 
Schwanhof) ab dem 1.10.22 zu 
vermieten. Kleine Küche, 
Duschbad, kleiner Flur und zwei 
Durchganszimmer. Für ein Stu-
dentenpaar bestens geeignet. 
Kaltmiete 600 Euro, die NK 
müssen neu berechnet werden. 
Kontakt bitte über e.hedwig 
@web.de 

l Studierenden-Appartement 
ca. 50qm nähe Zahnklinik be-
vorzugt an Stud.-Anfänger/in zu 
vermieten. 01711471482 

Kontakt 

l Er freundlich berufstätig sucht 
Sie zum kennenlernen und bei 
Sympathie gerne mehr. 
0172/4976367 

l Netter alter Hippie-Musiker, 
69, 35085 zugezogen, sucht 
nette, ältere Dame mit Auto, die 
ihm die Gegend zeigt und auch 
mal mit ihm essen geht und so. 
peter5string@gmx.de 

l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 
(statt 14,90) im Buchhandel 

oder direkt beim Verlag, Ernst-
Giller-Str. 20a (Nähe Bahnhof). 
(gewerbl.) 

l Nackedei aus Marburg sucht 
nette Leute für alles was nackt 
mehr Spaß macht. Sie, Ihn, 
Paar, kl. Kreis. Er, Anfang 
70,geimpft!, norm. Figur, rasiert, 
bi, gepflegt, gesund, diskret und 
für alles offen, dunkelblond, ba-
de- und zeigefreudig. Bis bald. 
0173/1877791. 

l Trennen oder bleiben? Alltag 
bewältigen? ...wenn auch 
Freunde in Krisen nicht mehr 
unterstützen können ... Ihr Erst-
gespräch (auch online) ist ko-
stenfrei. Dipl. Päd. Heike Os-
sanna, 06421/210599 www.per-
spektive-coaching.com 
(gewerbl.) 

l Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.)

• Tel.: 06421-6844-68 • Fax: 06421-6844-44 • 
• Online-Coupon: marbuch-verlag.de • Coupon im Heft •

Neue Karre fällig?
Fahrzeugmarkt –  
regional & schwarz auf weiß!

Suche Autos 

l Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, 
ohne TÜV und hohe Km-Zahl. 
Umweltplakette, BJ spielt kei-
ne Rolle. Bitte alles anbieten. 
0172/7881362. (gewerbl.) 

Verkaufe Autos 

l Verkaufe Polo 9N Bj.2008, 
km 167000, mit Klima, Radio-
CD, Sitzheizung, Tempomat, 
elektr. Außenspiegel, Beifahrer-
seite Airbag abschaltbar, 2 
Funk-Schlüssel, Winter und 
Sommerreifen, sauber und ge-

pflegt, AU und HU bis 9/2024, 
alle Unterlagen vorhanden, 
Zahnriemen wurde gewech-
selt, getönte Scheiben. Preis 
3400 EURO. Tel: 
06462/915047

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm
www.marbuch-verlag.de

MEHR
?

KLEINANZEIGEN

NOCH

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Sonnenblickallee 9, Marburg 
Telefon: (06421) 165 218 
www.isoletta-marburg.de 

Öffnungszeiten: 
Mo & Mi–So 11:30–14:30 Uhr, 

& 17:30–23 Uhr • Dienstag Ruhetag

Terrassenplätze zum Draußensitzen und  Saal  
(160 Plätze) für Geburtstage, Hochzeiten u.v.m.

Umwelt-Hygiene Institut Marburg 1.8.22: 

„Ausgezeichnete Wasserqualität!!!! 
Coli weniger 15! Grenzwert 500!“ 

Weimarer See führend in Deutschland!!

Paraglidingkurse 

mit Lizenz bereits ab 350,– € 
Jedes Wochenende auf der Ronneburg

Wasserski / Wakeboard, Baden, 
Aquapark, SUP täglich geöffnet 
Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Baden in Traumwasser!!!

Gastro täglich geöffnet!

Ganztägig 
Leckeres

Am Weimarer See, 
35096 Niederweimar 
info@hotsport.de

Familien- 
und Firmenfeste
Outdoor bis 1500, indoor bis 200 Personen 
Reservierung unter Tel.: 06421 / 972716

Online buchen günstiger! 
z.B. Badeeintritt 

Erwachsene 6,-€  Kinder 4,-€

Sonntags 
Frühstücksbuffet      19,90 € 

Feiertags-Brunch     23,90 € 

                        (Kinder 50%)

Aktuelle Öffnungszeiten 

und weitere Infos unter 
www.hotsport.de
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  www.marbuch-verlag.de

Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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Die Universitätsstadt Marburg ist dabei.

10.09. bis 30.09.2022
stadtradeln.de/marburg

Jetzt App laden 

und Radverkehr 

verbessern!

KLIMANEUTRAL 2030

Foto: Klima-Bündnis

Eine Kampagne des
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